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Fast drei Stunden lang war die Zukunft des 
Eichendorff-Gymnasiums und seiner rund 
800 Schülerinnen und Schüler Thema im 
Ausschuss für Umwelt und Technik, doch 
zu einer Empfehlung für den Gemeinderat 
kam es vorerst nicht. Oberbürgermeister 
Johannes Arnold beraumte schließlich eine 
Sondersitzung des Ausschusses für Januar 
an, um all die offenen Fragen zu klären. Bis 
Anfang November werden die Fraktionen 
diese Fragen nun der Verwaltung zukom-
men lassen.  
Anfangs hatte OB Arnold einführend von 
einer Entscheidung „von großer Tragweite“ 
gesprochen. Daher hatten Nutzer-
workshops stattgefunden, Raum- und 
Nutzungskonzepte waren erarbeitet worden
auf Basis umfassender Analysen auch 
hinsichtlich des technischen Zustands der 
Gebäude. Diskussionen über mögliche 
Lösungen fanden in mehreren Gemeinde-
ratsklausuren und in nichtöffentlicher Sit-
zung statt, gefolgt von einer Informations-
veranstaltung für die Elternvertreter, die 
Schulleitung, den Lehrkörper und Vertreter 
des Gemeinderats. Am Montag, 2. Novem-
ber, ist eine Bürgerinformation für alle Inte-
ressierten angesetzt, ab 18 Uhr in der 
Stadthalle.  

Vom Gemeinderat gestellte Aufgabe an die 
Verwaltung war, sich zu positionieren. Die 
daraus resultierenden Szenarien stellte 
Architekt Tiemo Klumpp von NAK Architek-
ten Berlin vor, flankiert von THOST Projekt-
management-Geschäftsführer Mathias 
Heiser.  
Es sind nicht nur die baulichen Defizite, die 
das Eichendorff-Gymnasium zu einem 
teuren Sanierungsobjekt machen. Auch 
funktional lässt der Schulbau aus den 50er 
Jahren des vergangenen Jahrhunderts 
einiges zu wünschen übrig. Stichworte sind 
Ganztagesbetrieb, Inklusion, Digitalisierung, 
flexible Lernräume und mehr. Auch die von 
Vereinen genutzten Räume müssen mit 
betrachtet werden.  

Zwei verschiedene Szenarien kristallisierten 

sich als Basis für eine Grundsatzentschei-
dung heraus, verworfen wurde eine reine 
Sanierung. Übrig blieb ein Neubau auf dem 
Areal des jetzigen Bauhofs, Szenario 2.
Szenario 1 wäre ein Teilneubau und eine 
Teilsanierung am bestehenden Standort. 
Auch wenn grundsätzlich „‘Erhalt vor Neu-
bau“ geht, ist ein modernes Raum- und 
Funktionsprogramm in den alten Gebäuden 
kaum umzusetzen. Zudem birgt Bauen im 
Bestand und bei laufendem Schulbetrieb 
technische und wirtschaftliche Risiken und 
wäre eine Herausforderung. Die Kosten für 
Szenario 1 wurden auf bis zu fast 69 Mio. 
Euro inklusive Förderung beziffert, ohne die 
Kosten für Interimsdomizile. Zeitrahmen: 10 
bis 15 Jahre.  
Ein Neubau an der Goethestraße wäre in
ähnlichem zeitlichem Rahmen zu realisieren, 
in 10 bis 12 Jahren. Die Kosten werden mit 
etwas über 55 Mio. Euro veranschlagt, es 
entstehen Erlöspotenziale aus der Entwick-
lung des freiwerdenden Schulstandorts. Die 
alten Gebäude blieben in Funktion, bis der 
Neubau fertig ist. In unmittelbarer Nachbar-
schaft zur Wilhelm-Lorenz-Realschule ent-
stünde ein neuer Schulcampus mit gemein-
samer Sportinfrastruktur. Wie das Gebäude 
aussehen könnte, würde mittels offenem 
Planungswettbewerb in Form eines VgV-
Verfahrens ermittelt. 

Darüber hinaus wurden auch die Wegezei-
ten und die Anbindung einer neuen Schule 
an den Öffentlichen Personennahverkehr 
beleuchtet, ebenso die Möglichkeit, auf den 
freiwerdenden Flächen, Bauhofareal wie 
aktueller Standort des EGs, Wohnbebauung 
zu realisieren.  

„Wir sind es der Schulgemeinschaft schul-
dig, zu starten“, appellierte OB Arnold, 
ebenso aber auch den Bauhofmitarbeiterin-
nen und -mitarbeitern. Denn die Verlage-
rung zu den Stadtwerken wurde bereits vor 
längerer Zeit beschlossen mit Blick auf die
so zu erwartenden Synergien.   

Vorberatung zu Eichendorff-Gymnasium im AUT:  

Sondersitzung zur weiteren Beratung im Januar 

Nach der Bauhofverlage-
rung wird an der Goe-
thestraße ein Areal frei, 
dort könnte künftig das 
neue Eichendorff-
Gymnasium stehen. Der 
Ausschuss für Umwelt und 
Technik (AUT) diskutierte 
über die Alternativen, ohne 
zu einem Ergebnis zu 
kommen, daher gibt’s im 
Januar eine Sondersitzung 
zu den offenen Fragen. Am 
2. November findet eine 
Bürgerinfo zum Thema 
statt. 

Geschlossen 
Das Bürgerbüro ist am 31. Oktober ge-
schlossen. 

Vortrag mit Jörg Heynkes: 
Digitale Zukunft im Blick  
Das Digitalisierungsteam der Stadt lädt 
gemeinsam mit den Stadtwerken Ettlingen 
und der IHK Karlsruhe Interessierte zu einem 
Vortrag von Unternehmer Jörg Heynkes ein 
am Dienstag, 3. November um 18.30 Uhr in 
der Stadthalle. Bereits vor fast zehn Jahren 
begeisterte Heynkes mit seinen visionären 
Digitalisierungsszenarien und deren Auswir-
kungen. Am 3. November möchte er erneut 
einen Ausblick auf die digitale Zukunft ge-
ben. Er wirft an diesem Abend nicht nur 
einen Blick auf aktuelle Entwicklungen und 
Trends der Digitalisierung, sondern überprüft 
auch, welche seiner damaligen Prognosen 
inzwischen Realität geworden sind. 

Kostenfrei, freie Platzwahl  

Geschlossen
Das Bürgerbüro ist am 31. Oktober ge-
schlossen.

Vortrag mit Jörg Heynkes: 
Digitale Zukunft im Blick
Das Digitalisierungsteam der Stadt lädt ge-
meinsam mit den Stadtwerken Ettlingen und 
der IHK Karlsruhe Interessierte zu einem 
Vortrag von Unternehmer Jörg Heynkes ein 
am Dienstag, 3. November um 18.30 Uhr in 
der Stadthalle. Bereits vor fast zehn Jahren 
begeisterte Heynkes mit seinen visionären 
Digitalisierungsszenarien und deren Auswir-
kungen. Am 3. November möchte er erneut 
einen Ausblick auf die digitale Zukunft ge-
ben. Er wirft an diesem Abend nicht nur einen 
Blick auf aktuelle Entwicklungen und Trends 
der Digitalisierung, sondern überprüft auch, 
welche seiner damaligen Prognosen inzwi-
schen Realität geworden sind.
Kostenfrei, freie Platzwahl

Vorberatung zu Eichendorff-Gymnasium im AUT:

Sondersitzung im Januar

Nach der Bauhofverlagerung wird an der Goethestraße ein Areal frei, dort könnte künftig das 
neue Eichendorff-Gymnasium stehen. Der Ausschuss für Umwelt und Technik (AUT) diskutierte 
über die Alternativen, ohne zu einem Ergebnis zu kommen, daher gibt’s im Januar eine Son-
dersitzung zu den offenen Fragen. Am 2. November findet eine Bürgerinfo zum Thema statt.

Fast drei Stunden lang war die Zukunft des 
Eichendorff-Gymnasiums und seiner rund 
800 Schülerinnen und Schüler Thema im Aus-
schuss für Umwelt und Technik, doch zu einer 
Empfehlung für den Gemeinderat kam es 
vorerst nicht. Oberbürgermeister Johannes 
Arnold beraumte schließlich eine Sondersit-
zung des Ausschusses für Januar an, um all 
die offenen Fragen zu klären. Bis Anfang No-
vember werden die Fraktionen diese Fragen 
nun der Verwaltung zukommen lassen.
Anfangs hatte OB Arnold einführend von 
einer Entscheidung „von großer Tragweite“ 
gesprochen. Daher hatten Nutzerworkshops 
stattgefunden, Raum- und Nutzungskonzepte 
waren erarbeitet worden auf Basis umfassen-
der Analysen auch hinsichtlich des techni-
schen Zustands der Gebäude. Diskussionen 
über mögliche Lösungen fanden in mehreren 
Gemeinderatsklausuren und in nichtöffentli-
cher Sitzung statt, gefolgt von einer Informa-
tionsveranstaltung für die Elternvertreter, die 
Schulleitung, den Lehrkörper und Vertreter 
des Gemeinderats. Am Montag, 2. November, 
ist eine Bürgerinformation für alle Interes-
sierten angesetzt, ab 18 Uhr in der Stadthalle.
Vom Gemeinderat gestellte Aufgabe an die 
Verwaltung war, sich zu positionieren. Die 
daraus resultierenden Szenarien stellte Ar-
chitekt Tiemo Klumpp von NAK Architekten 
Berlin vor, flankiert von THOST Projektma-
nagement-Geschäftsführer Mathias Heiser.
Es sind nicht nur die baulichen Defizite, die das 
Eichendorff-Gymnasium zu einem teuren Sa-
nierungsobjekt machen. Auch funktional lässt 
der Schulbau aus den 50er Jahren des ver-
gangenen Jahrhunderts einiges zu wünschen 
übrig. Stichworte sind Ganztagesbetrieb, In-
klusion, Digitalisierung, flexible Lernräume 
und mehr. Auch die von Vereinen genutzten 
Räume müssen mit betrachtet werden.
Zwei verschiedene Szenarien kristallisierten 

sich als Basis für eine Grundsatzentschei-
dung heraus, verworfen wurde eine reine 
Sanierung. Übrig blieb ein Neubau auf dem 
Areal des jetzigen Bauhofs, Szenario 2. Sze-
nario 1 wäre ein Teilneubau und eine Teil-
sanierung am bestehenden Standort. Auch 
wenn grundsätzlich „‘Erhalt vor Neubau“ 
geht, ist ein modernes Raum- und Funktions-
programm in den alten Gebäuden kaum um-
zusetzen. Zudem birgt Bauen im Bestand 
und bei laufendem Schulbetrieb technische 
und wirtschaftliche Risiken und wäre eine 
Herausforderung. Die Kosten für Szenario 1 
wurden auf bis zu fast 69 Mio. Euro inklusive 
Förderung beziffert, ohne die Kosten für In-
terimsdomizile. Zeitrahmen: 10 bis 15 Jahre.
Ein Neubau an der Goethestraße wäre in ähn-
lichem zeitlichem Rahmen zu realisieren, in 
10 bis 12 Jahren. Die Kosten werden mit etwas 
über 55 Mio. Euro veranschlagt, es entstehen 
Erlöspotenziale aus der Entwicklung des frei 
werdenden Schulstandorts. Die alten Gebäu-
de blieben in Funktion, bis der Neubau fertig 
ist. In unmittelbarer Nachbarschaft zur Wil-
helm-Lorenz-Realschule entstünde ein neuer 
Schulcampus mit gemeinsamer Sportinfra-
struktur. Wie das Gebäude aussehen könnte, 
würde mittels offenem Planungswettbewerb 
in Form eines VgV-Verfahrens ermittelt.
Ferner wurden auch die Wegezeiten und die 
Anbindung einer neuen Schule an den Öffent-
lichen Personennahverkehr beleuchtet, eben-
so die Möglichkeit, auf den frei werdenden 
Flächen, Bauhofareal wie aktueller Standort 
des EGs, Wohnbebauung zu realisieren.
„Wir sind es der Schulgemeinschaft schuldig, 
zu starten“, appellierte OB Arnold, ebenso 
aber auch den Bauhofmitarbeiterinnen und 
-mitarbeitern. Denn die Verlagerung zu den 
Stadtwerken wurde bereits vor längerer Zeit 
beschlossen mit Blick auf die so zu erwarten-
den Synergien.
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Vorberatung: Fortschreibung Feuerwehrkonzeption

Strategische Grundlage für Weiterentwicklung der Wehr

 
Nur wenige machen sich Gedanken darüber, 
dass die Ettlinger Wehr eine freiwillige ist. 
Damit sie leistungsfähig aufgestellt ist, da-
für bedarf es einer Feuerwehrkonzeption.

Sie rücken aus, bei Sturm, Überschwem-
mungen, bei Hausbrand oder Autounfällen. 
Damit sie gezielt und gut helfen können, die 
Frauen und Männer der Wehr, bedarf es der 
richtigen Ausrüstung und der entsprechen-
den Fortbildung. Eine wichtige Grundlage ist 
hier der Feuerwehrbedarfsplan, die strate-
gische Grundlage für die Weiterentwicklung 
der freiwilligen Feuerwehr Ettlingens aber 
auch als Entscheidungsgrundlage für den 
Gemeinderat. Der Bedarfsplan ist darüber 
hinaus wesentlich, um Fördermittel des Lan-
des und des Landkreises zu beantragen.

Erstellt wurde der Plan durch die Firma Lülf 
+ Sicherheitsberatung GmbH aus Viersen im 
Wesentlichen im Jahr 2025. Durch den Wech-
sel des Kommandanten zum Jahresbeginn 
2026 wurde das Projekt zeitlich angepasst, 
damit die neue Leitung ihre fachliche Be-
wertung und strategische Einschätzung 
einbringen kann. Kommandant Luca Arsic 
präsentierte auch den Plan. Zuvor hatte OB 
Arnold angemerkt, dass der Bedarfsplan 
sehr komplex und umfangreich sei, und es 
deshalb umfangreiche Vorberatungen in den 
Ortschaftsräten gegebenen habe. Das Votum 
des Gemeindefeuerwehrausschusses im Juli 
für den Plan 2026-2031 war einstimmig.

Nicht die einzelnen Abteilungen werden be-
trachtet, sondern die langjährig etablier-
ten Löschzugstruktur: Löschzug Stadt der 

Abteilung Ettlingen-Stadt, Löschzug Berg 
der Abteilungen Spessart, Schöllbronn und 
Schluttenbach, Löschzug Tal Abteilungen 
Bruchhausen, Ettlingenweier und Oberweier.
Jeder der drei Löschzüge bildet eine eigen-
ständige taktische Einheit innerhalb des 
Ausrückebereichs, wobei die Fahrzeuge als 
Ersteinheit für den jeweiligen Ortsteil be-
trachtet werden. Dies ermöglicht ob der 
Vereinheitlichung von Technik und Taktik 
Vorteile bei der Ausbildung, Einsatzorga-
nisation sowie Beschaffung. Die jeweiligen 
Löschzüge haben noch Sonderaufgaben 
wie Vegetationsbrand oder technische Hilfe 
Drehleiter oder Wasserförderung.
Wegen der bestehenden Fahrzeug- und Ma-
terialvorhaltung bedarf es beim Gerätehaus 
in Ettlingen den Anbau von zwei Stellplät-
zen. Der Neubau für den Löschzug Berg ist die 
Voraussetzung für die künftige Leistungs-
fähigkeit, und für den Löschzug Tal werden 
verschiedene Varianten einer künftigen 
Standortstruktur dargestellt. Auf jeden Fall 
müssen die Mängel am Feuerwehrhaus Ober-
weier behoben werden.
Ein Blick auf die Einzelinvestitionen zeigt, 
durch die Anschaffung des Gerätewagens-
Logistik 2 und Tanklöschfahrzeugs wäre der 
Löschzug Berg für die Sonderaufgabe Vege-
tationsbrandbekämpfung bedarfsgerecht 
ausgestattet. Die Drehleiter Baujahr 2011 
wichtigstes Rettungsgerät und zugleich eine 
kritische Einsatzressource wegen der hohen 
technischen Komplexität sowie des zuneh-
menden Wartungs- und Instandhaltungs-
aufwands, der mit hohen Folgekosten ver-
bunden ist. Eine technische Bewertung soll 
Klarheit für eine Entscheidung bringen für 
Wartung oder Ersatzbeschaffung.
Ab 2031 soll es eine gemeinsame Beschaf-
fung von drei baugleichen Hilfeleistungs-
löschfahrzeugen für die Standorte Berg, 
Ettlingen-Stadt und Bruchhausen geben, 
Preisrabatte wären möglich im Rahmen einer 
Landesbeschaffung.
Bei der organisatorischen Weiterentwick-
lung stünde die Nutzung vorhandener Büro-
räume als Homeoffice-Arbeitsplätze, um die 
Verfügbarkeit zu verbessern, die nachhaltige 
Sicherung der Jugendwehr sowie die Gewin-
nung neuer Einsatzkräfte (Quereinsteiger 
oder Gastausrücker) oder die Verkürzung der 
Rüstzeit in den Feuerwehrhäusern.
Der Verwaltungsausschuss dankte den Ehren-
amtlichen für ihren teils schweren Einsatz.
Im Jahr hat die Wehr rund 414 Einsätze, von 
den 400 Mitgliedern sind rund 250 im Ein-
satz. Die Wehr hat insgesamt 41 Fahrzeuge.

Stiefel-Rallye nur mit  
Online-Registrierung!

Auch in diesem Jahr ruft das Ettlinger City-
management zur Stiefel-Abgabe auf. Teil-
nehmende Ettlinger Händler füllen diese mit 
süßen Fairtrade-Köstlichkeiten vom CAP-
Markt. Insbesondere zur Weihnachtszeit ist 
dies ein schönes Zeichen für faires Handeln 
und bewussten Konsum.

Stiefel-Abgabe NUR mit Online-Registrie-
rung möglich
Um sich auch in diesem Jahr einen Platz zur 
Stiefelabgabe zu sichern, muss vorab eine 
Online-Registrierung vorgenommen wer-
den. Diese findet am 8. November um 9 Uhr 
statt. Unter www.ettlingen.de/stiefelrallye 
findet man den Link zur Registrierungsplatt-
form. Sobald das Formular ausgefüllt und 
abgeschickt wurde, erhält man eine Bestäti-
gungsmail sowie eine Stiefelnummer. Mit ihr 
kann man die Stiefel vom 13. bis 18. Novem-
ber in der Touristinfo, Erwin-Vetter-Platz 2, 
abgeben. Abgabezeiten: Montag – Freitag 10 
– 17 Uhr, samstags 9:30 – 12:30 Uhr, sonn-
tags geschlossen. Kinder im Alter von 2 bis 
10 Jahren sind aufgerufen einen ordentlich 
geputzten Stiefel z.B. Winter- oder Gummi-
stiefel, keine Turnschuhe oder Ähnliches ab-
zugeben.

Stiefel-Suche vom 28. November bis 
5. Dezember
Die von den Geschäften befüllten Stiefel 
werden vom 28. November bis 5. Dezember 
in den Schaufenstern und Auslagen aus-
gestellt, damit die Kinder suchen können. 
Sind die richtigen Stiefel gefunden, werden 
sie im Tausch gegen den Abholschein an ihre 
kleinen Besitzerinnen und Besitzer überge-
ben. Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten 
der Händler, die mit Ruhetagen voneinander 
abweichen können. Leider haben wir darauf 
keinen Einfluss.
Alle beteiligten Händler sind auf dem Ab-
holschein notiert, sodass bekannt ist, in 
welchen Schaufenstern sich die Stiefelsuche 
„lohnt“. Außerdem haben die Händler die 
Möglichkeit, anhand der Stiefelnummern 
ein klein bissle bei der Suche zu helfen. Die 
Stiefel-Rallye ist ein Projekt des Citymanage-
ments.

Nähere Informationen finden Sie unter  
www.ettlingen.de/stiefelrallye

Regional denken - Regional handeln
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17. Ettlinger Folknacht

Sa. 07.11.26, 20:00 Uhr

Berni Wagner – „Monster“

Do. 12.11.26, 20:00 Uhr

Folkmusik aus Schweden, Südfrank-
reich, Belgien und Deutschland – zum 
Zuhören und Abtanzen. Zum 17. Mal fin-
det die Ettlinger Folknacht statt. Dies-
mal mit den Bands Femti Fem, 
Clume und den Duos Naragonia und 
Walther/Treyz, Stadthalle Ettlingen 
VVK 26 €; AK 28; erm. 50%

Der österreichische Kabarettpreisträ-
ger Berni Wagner begeistert mit fei-
nem Humor, sprachlicher Präzision und 
viel Selbstironie. In „Monster“ wirft er 
einen scharfsinnigen Blick auf das The-
ma Männlichkeit. Schloss Ettlingen, 
VVK 17 / 19 €; AK 19 / 21 €; erm. 50%

„Das Haus Usher“ – Hörspielkon-
zert zum Gruseln. Das Nürnberger 
Midnight Story Orchestra – Pionierpro-
jekt des Hörspielkonzerts – kommt an 
diesem Abend mit Schauspieler Frank 
Strobelt und Jazz-Band ins Ettlinger 
Schloss. 
VVK 18 / 20 €; AK 20 / 22 €; erm. 50%

Tickets: Touristinfo Ettlingen, 07243/101-
333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de
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Hörspielkonzert „Haus Usher“

Fr. 20.11.26, 20:00 Uhr

Vorberatend vorgestellt: Integrationsbericht

Der BeLa ist einer der Treffpunkte für Men-
schen mit Migrationshintergrund respektive 
für Asylsuchende, die in Ettlingen ankommen 
wollen. Denn hier erhalten sie Unterstützung 
durch viele Ehrenamtliche sowie von Men-
schen, die selbst eine Fluchterfahrung erlebt 
haben.
Im Verwaltungsausschuss stellte die Integ-
rationsbeauftragte der Stadt Katja Klotz den 
Integrationsbericht der Stadt vor.
Das Gros der Zuwanderung erfolgt u.a. wegen 
der Ausbildung, der Erwerbstätigkeit. Sie 
haben meist eine gesicherte ökonomische 
Basis. Für die Asylsuchenden bedarf es inten-
siverer Anstrengungen, u.a. beim Spracher-

werb, Alphabetisierung, der 
Wohnungssuche. Um diesen 
unterschiedlichen Bedürf-
nissen gerecht zu werden, 
wird ein breit gefächertes 
Unterstützungsspektrum 
angeboten, das zielgerich-
tet fördert. Die Arbeit der 
Integrationsbeauftragten 
nebst ihrem Büro ist Teil 
eines größeren Netzwerkes 
von haupt- und ehrenamt-
lichen Akteuren.
Rund 15 Prozent der in Ett-
lingen lebenden Menschen 
sind Ausländer aus 126 
verschiedenen Nationen 

kommend. Mit über 13 Prozent sind türkische 
Staatsbürger die größte Personengruppe, 
zweitgrößte sind die Ukrainer, von den einst 
1000 durch den Krieg vertriebenen Ukrai-
nern leben noch 600 in Ettlingen, die auf dem 
Arbeitsmarkt angekommen sind. Für elf Pro-
zent Italiener ist Ettlingen ihre Heimatstadt. 
Sie leben zum größten Teil in der Kernstadt. 
Im vergangenen Jahr gab es 60 Einbürgerun-
gen, 200 Anträge waren gestellt worden.
Frau Klotz unterstrich, dass das starke Ehren-
amt in Ettlingen eine gehörige Leistung der 
Bürgerschaft sei und ein wichtiger Bestand-
teil einer gelingenden Integration.

Fortschreibung Kindergarten-Bedarfsplan 2026/2027
In der Verwaltungsausschuss-Sitzung am 
Dienstag vergangene Woche präsentierte der 
Leiter des Amtes für Bildung, Jugend, Fami-
lie und Senioren Sebastian Becker die Fort-
schreibung des Kindergartenbedarfsplans. 
Während die Ü3-Versorgungsquote zum 
1.3.2026 bei über 100 Prozent liegt, ist sie im 
U3-Bereich bei rund 41,56 Prozent. Jeweils 
nur eine Momentaufnahme.

Den größten Einfluss auf die Verlässlichkeit 
des Betreuungsangebotes haben die Fach-
kräfte respektive der Mangel. Mittelfristig 
soll dem durch die Ausweitung von Förder-
maßnahmen für Ausbildungsstellen sowie 
die Bereitstellung eigener Ausbildungsplät-
ze im städtischen Kindergarten entgegenge-
wirkt werden.

Im städtischen Kiga Wurzelzwerge wird es mit 
seiner Eröffnung eine zweite Krippengrup-
pe geben, die Ü3-Gruppe wird in eine GT/VÖ 
Mischgruppe umgewandelt.

Die Bedarfslage zeigt, dass zum Stichtag 
1.7.2026 noch 57 Ü3-Plätze mehr verfüg-
bar sind als für die Erfüllung des Rechtsan-
spruchs benötigt werden. Bei den U3-Plätzen 
fehlen hingegen noch sechs Plätze zur Erfül-
lung des Rechtsanspruchs.

Durch den Neubau in der Hornisgrindestraße 
in Bruchhausen kann der Bedarf in Bruch-
hausen an U3 und Ü3-Plätzen gedeckt wer-
den, langfristig sieht man die Möglichkeit 
auch beim Baugebiet Kernrain Ettlingenwei-
er sowie im Kiga St. Vincentius für weitere 
Kindergartengruppen.

Beim Blick auf den interkommunalen Kosten-
ausgleich zeigt sich, dass er sich die Waage 
hält, sprich 33 Kinder anderer Kommunen 
sind in Ettlinger Kindergärten und 32 Ett-
linger Kinder besuchen Einrichtung anderer 
Kommunen.

Der Ausschuss lobte den Plan und gab einstim-
mig die Empfehlung an den Gemeinderat.

Deutsch-französischer Stammtisch
Der nächste Deutsch-französische Stammtisch findet am 12. November ab 19 Uhr im 
Padellino statt. Wegen der Reservierung bitte unter folgender E-Mail-Adresse, bis spä-
testens So, 8. November anmelden: frz.stammtisch51@web.de.
Bei unseren Treffen sprechen wir in beiden Sprachen.
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Neue Wanderkarte für Baden, Elsass und Pfalz

Zwei Länder, drei Regionen, 45 Wege

Bei der Übergabe der neuen Wanderkarte in Schweigen-Rechtenbach.

Die Touristik-Gemeinschaft Baden-Elsass-
Pfalz e. V. hat gemeinsam mit 27 deutschen 
und französischen Partnern eine neue grenz-
überschreitende Wanderkarte entwickelt. 
45 ausgewählte Tourentipps laden dazu ein, 
Baden, das Elsass und die Pfalz Schritt für 
Schritt zu entdecken – von Rheinauen über 
Weinberge und Streuobstwiesen bis in die 
Wälder des Schwarzwalds, des Pfälzerwaldes 
und der Nordvogesen.
Die neue Wanderkarte macht es deutlich, 
die Wandervielfalt endet nicht an Landes-
grenzen. Besonders deutlich wird der grenz-
überschreitende Charakter bei den Touren, 
die über die deutsch-französische Grenze 
führen, wie bei dem 4 Burgenweg, er verbin-

det die vier mittelalterlichen Felsenburgen 
Fleckenstein, Loewenstein, Hohenbourg und 
Wegelnburg
Das Angebot reicht von familienfreundlichen 
Erlebniswegen und kurzen Wanderungen 
über abwechslungsreiche Rundwege und 
aussichtsreiche Premiumwanderwege bis 
hin zu anspruchsvolleren und mehrtägigen 
Fernwanderungen. Auch bekannte Fernwan-
derwege wie der Westweg oder die Vogesen-
durchquerung sind Teil der Auswahl.
Die neue Wanderkarte ist ab sofort in vielen 
Touristinformationen im PAMINA-Raum er-
hältlich. Alle Touren findet man auch unter 
http://pamina-tourisme.eu.

Stadtbibliothek: Änderung Benutzungsordnung und Entgelt

Sie ist eine zentrale Bildungs- und Kulturein-
richtung: die Stadtbibliothek, offen und frei 
zugänglich für alle. Um auch künftig ein leis-
tungsfähiges Bibliotheksangebot zu bieten, 
bedarf es einer regelmäßigen Überprüfung 
und Anpassung der Nutzungsentgelte, dabei 
wird der Grundgedanke der Teilhabe an Bil-
dung ungeachtet von Herkunft und Einkom-
men nicht außer Acht gelassen. Hohe Entgel-
te sind eine Zugangsbarriere.
Künftig wird die Gebühr statt 20 Euro 25 Euro 
betragen, für Schüler, Jugend und FSJ bis 25 
Jahre zehn Euro, frei sind Kinder und Jugend-
liche bis 21 Jahre, hier wird der Anstrengung 
in Sachen Leseförderung Rechnung getragen.

Neu gefasst wurde auch die von 2010 stam-
mende Benutzungsordnung angesichts der 
verändernden Aufgabenschwerpunkte und 
Arbeitsabläufe, Stichwort Selbstscanner 
beim Entleihen.
Die Stadtbibliothek rechnet im neuen Jahr 
mit Mehreinnahmen von 14 000 Euro. Der 
Verwaltungsausschuss gab vorberatend dem 
Gemeinderat die Empfehlung, beiden Punk-
ten zuzustimmen und lobte die Arbeit des 
Teams um Bibliotheksleiterin Christine Krat-
schmann. Bei den rund 120 Veranstaltungen 
im Jahr sind viele gerade für Kinder, Stich-
wort Leseförderung.

Festspielkarten mit offerta-Rabatt
Wer sich beeilt, kann auf der offerta am Mes-

se-Stand der Schlossfestspiele am kommen-

den Wochenende Eintrittskarten mit einem 

zehnprozentigen Messerabatt erhalten.

Das Programm und wann was gespielt wird, 
gibt es unter 
www.schlossfestspiele-ettlingen.de.
Selbstredend gibt es die Tickets auch bei der 
Touristinfo am Erwin-Vetter-Platz.

Vorberatungen im Ausschuss für Umwelt 
und Technik

Budgetrahmen und über-
planmäßige Ausgabe für 
Höhenradweg
Um 150.000 Euro soll der Budgetrahmen für 
den Höhenradweg erhöht werden, zudem 
stand eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 20.000 Euro zur Deckung der Bauneben-
kosten zur Debatte im Ausschuss am Mitt-
woch vergangener Woche.
Die eigentlichen Baukosten fielen niedri-
ger aus, statt 4,93 Mio waren es 4,33 Mio. 
Euro. Nach Abzug von Kostenzuschuss und 
Förderung verbleiben 1,53 Mio. Euro bei der 
Stadt. Minus der Ablösesumme des Regie-
rungspräsidiums, die fällig wird, weil der 
Radwegabschnitt in die Unterhaltung der 
Stadt übergeht, beläuft sich der städtische 
Kostenanteil auf 650.000 Euro. Ursprünglich 
war man von 785.000 Euro ausgegangen.
Gestiegen sind hingegen Baunebenkosten, 
die für Planung, Überwachung, Gutachten 
anfallen. Acht Prozent davon übernimmt 
das Regierungspräsidium, der Rest, 150.000 
Euro, geht zu Lasten der Stadt. Damit kann 
dann die noch ausstehende Ausgleichsmaß-
nahme für den Eingriff in das Flora-Fau-
na-Habitat-Gebiet durch den Radwegbau 
erneut ausgeschrieben werden, eine erste 
Ausschreibung war nämlich ohne Erfolg ge-
blieben; durch die Neuausschreibung ent-
stehen Kosten. Der Ausschuss stimmte in 
Vorberatung zu.

Hochwasserschutz Albtal
Seit September ist der Planfeststellungs-
beschluss rechtskräftig, nun geht es um die 
Vergabe der Ingenieur- und Bauleistungen 
für das künftige Hochwasserrückhaltebecken 
Spinnerei zur Wiederherstellung des hundert-
jährlichen Hochwasserschutzes an der Alb 
(die Redaktion berichtete mehrfach). Beate 
Sommer, Leiterin der Tiefbauabteilung des 
Stadtbauamts, warf einen Blick zurück auf die 
‚Meilensteine‘ seit den frühen 2000er Jahren 
bis zum nun vorliegenden Baubeschluss; von 
den Fraktionen gab es viel Lob für ihr Engage-
ment. Sie rief auch die Hochwasserereignisse 
zurückliegender Jahre in die Erinnerung.
Dem Baubeschluss stimmte der Ausschuss 
vorberatend mit großer Mehrheit zu, es geht 
um den Beckenneubau für rund 39,65 Mio. 
Euro sowie die notwendigen Objektschutz-
maßnahmen an der Kläranlage Neurod von 
1,23 Mio. Euro. Dem öffentlich-rechtlichen 
Vertrag mit Karlsruhe zufolge trägt die Stadt 
30 Prozent der Kosten, Ettlingen 70 Prozent. 
Auch die Fördersumme wird nach diesem 
Schlüssel aufgeteilt. Baubeginn für die neue 
Hetzelbachbrücke und Arbeiten am Erlen-
graben ist im Herbst. Im Januar und im April 
werden die Objektschutzmaßnahmen an der 
Neuroder Kläranlage und für den Beckenneu-
bau ausgeschrieben.
Abschluss der Gesamtmaßnahme könnte im 
Jahr 2030 sein.
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Neufassung Benutzungssat-
zung von Obdachlosen und 
Asylbewerberunterkünfte
Wegen neuer bzw. wegfallender Unterkünf-
te für Obdachlose und Geflüchtete bedarf es 
einer Änderung der Satzung und eine Anpas-
sung der Benutzungsgebühren. 505 Perso-
nen waren bis Ende September in städtischen 
Unterkünften untergebracht, davon fast 200 
aus der Ukraine. Auch 86 Obdachlose befan-
den sich in der Unterbringung. Eine ganze 
Reihe von Unterkünften, privat angemietete 
Wohnungen, müssen aus der Satzung ge-
strichen werden. Rund 150 Personen haben 
eigenständig privaten Wohnraum gefunden 
und leben nicht mehr in einer kommunalen 
Unterkunft.
Ende 2026 wird die neue Unterkunft in der 
Pforzheimer Straße 108 an die Stadt überge-
hen. Die Bewohner des Lindenwegs 16 sowie 
die Bewohner der Containerunterkunft in der 
Rastatter Straße 3 können dann dorthin um-
ziehen und die Container werden abgebaut.

Letzter Kürbissamstag
Die große orangefarbene Beere auf dem 
Schlossvorplatz zieht alle Blicke auf sich. 
Einfach mal raten, wie schwer er ist, der 
Riesenkürbis. Rund um ihn gibt es am kom-
menden Samstag von 10 bis 14 Uhr wieder 
Herbstgerichte zum Probieren. Das Nestwerk 
Ettlingen ist mit einer Kinderaktion dabei. 
Passend zu Halloween sorgen die Spessarter 
Eber mit kreativem Kinderschminken für 
schaurig-schöne Momente. Hoffentlich ist 
das Wetter dem letzten Kürbissamstag hold. 
www.ettlingen.de/herbst

 
     
    Vorverkauf 
 
    Touristinfo Ettlingen 
    www.reservix.de 
     

 
         

 
Gastspiele 

 
Musik & Talk mit 

Peter Lehel & Werner Acker 
**So 01.11. um 19 Uhr** 

 
Verzaubert 

ein Abend voller Magie und Illusionen 
mit dem Zauberkünstler  

Michael Kühn 
**Sa 07.11. um 20 Uhr** 

 
 

www.kleinebuehneettlingen.de 
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen 

Goethestr. 10, 76275 Ettlingen 
 

 
 

Vorberatung: Schleifweg/Kaserne Nord
Ergebnis der Öffentlichkeitsbeteiligung 
und Satzungsbeschluss
Im Teilbereich werden Wohnungen sowie 
gemischte und gewerbliche Nutzungen rea-
lisiert, zudem ist ein Quartiersparkhaus ge-
plant.
Die letzte öffentliche Auslegung erfolgte, 
nachdem die Erschließungspläne konkreti-
siert worden waren, von Ende Juli bis Ende 
August. Die erneute Stellungnahme der Be-
hörden und Träger öffentlicher Belange führ-
ten zu redaktionellen beziehungsweise klar-
stellenden Anpassungen im textlichen oder 
zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes; 
eine erneute Auslegung ist nicht notwendig, 
da die Grundzüge der Planung nicht berührt 
werden. Der Bebauungsplan kann somit als 
Satzung beschlossen werden.
Der Ausschuss für Umwelt und Technik gab 
dem Gemeinderat einstimmig die Empfeh-
lung, zuzustimmen, sodass die weiteren 
Schritte für einen rechtskräftigen Bebau-
ungsplan folgen können.

Baubeschluss für Erschließung
Zustimmung erteilte der Ausschuss vorbera-
tend auch der Baumaßnahme zur Erschließung 
des Neubaugebiets „Schleifweg/Kaserne Nord 
– Teilbereich Gewerbe und Wohnen West“. Die 
Kosten von voraussichtlich 10,5 Mio. Euro trägt 
der Erschließungsträger, der ausschreibt und 
den Auftrag vergibt. Die Kosten werden dann 
auf die Grundstückseigentümer umgelegt. Zur 
Interessenvertretung der Stadt wird ein Inge-
nieurbüro beauftragt. Die Kosten, rund 60.000 
Euro/Jahr, für die erste Tranche kommen aus 
den nicht benötigten Mitteln Dorfplatz Ober-
weier. Der Teilbereich ‚Gewerbe und Wohnen 
West‘ ist rund 5,5 Hektar groß, die Erschlie-
ßung umfasst u.a. die Schmutzwasser- und Re-
genwasserentsorgung, die Wasserversorgung, 
Straßenbau und -beleuchtung sowie die Frei-
anlagenplanung. Eine Reihe von Voruntersu-
chungen, Konzepten und Abstimmungen geht 
der finalen Ausschreibung voraus, von der hy-
drodynamischen Kanalnetzberechnung bis zur 
Asphaltbeprobung.

Ein Abend für Trauernde: Gemeinsam kochen, erinnern 
und genießen
In einer kleinen Runde mit Begleitung von 
Trauerbegleiterinnen können Trauernde ge-
meinsam kochen und anschließend das Essen 
genießen. Das Treffen bietet Raum für Ge-
meinschaft und wertvolle Gespräche.
Interessierte können am Mittwoch, 11. No-
vember um 17:30 Uhr zum Kochen in die 
„Scheune“ kommen, Pforzheimer Str. 31A. 

Wer ausschließlich beim Essen teilnehmen 
möchte, darf sich um 19:30 Uhr hinzugesellen. 
Kostenbeitrag für Zutaten und Getränke: 7 Euro
Bitte mitbringen: Schürze, kleines Küchen-
messer und ein Behältnis.
Gebeten wird um vorherige Anmeldung un-
ter: 07243 94542-40 oder unter 
info@hospizdienst-ettlingen.de

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 29. Oktober
20:15 Uhr Der perfekte Urlaub
20:30 Uhr Heimsuchung

Freitag, 30. Oktober
14 Uhr Shaun das Schaf - Spuk im Kürbisfeld
15:45 Emil und die Detektive
17:45+20:15 Uhr Der perfekte Urlaub
20:30 Uhr Heimsuchung

Samstag, 31. Oktober
13 Uhr Edmund und Luzie – Winteraben-
teuer
14 Uhr Shaun das Schaf …
15:45+20:15 Uhr Der perfekte Urlaub
18 Uhr Heimsuchung
20:30 Uhr Biermann

Sonntag, 1. November
11:30 Uhr Biermann
14 Uhr Edmund und Luzie …

15 Uhr Emil und die Detektive
17:30+20 Uhr Der perfekte Urlaub
20:15 Uhr Heimsuchung

Montag, 2. November
17:45 Uhr Heimsuchung
20:15 Uhr Der perfekte Urlaub
20:30 Uhr Biermann

Dienstag (Kinotag), 3. November
15+20:15 Uhr Heimsuchung
17:30+20 Uhr Der perfekte Urlaub

Mittwoch, 4. November
15 Uhr A Sad and Beautiful World
17:30 Uhr Heimsuchung
20 Uhr Der perfekte Urlaub
20:15 Uhr Biermann

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Ausfallbürgschaft
Die Stadt übernimmt eine Ausfallbürgschaft für die Stadtbau zur Absicherung zweier 
Darlehen für die Sanierung der Hirschgasse 4-6.
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Auf der Internationalen Falkner Tagung

Innenminister Nagel besuchte Ettlingen

Kam zur Eröffnung der Internationalen Falknertagung: Innenminister Manuel Nagel (Bildmit-
te) zusammen mit MdB Nicolas Zippelius, lks, den MdL Ansgar Mayr re, und Lorenzo Saladino 
2.v.l. Mit auf dem Bild OB Arnold sowie die Präsidentin des deutschen Falknerordens Elisabeth 
Leix und der baden-württembergische Präsident Thomas Hornung.

Über 200 Frauen und Männer kamen nach Ettlingen, um an der dreitägigen Jahrestagung im 
Radisson teilzunehmen. Auf dem Programm standen Vorträge und Fortbildungen u.a. über 
die Hege und Förderung des Niederwildes oder Giftstoffanalysen aus Greifvögeln. Die Jagd mit 
Greifvögeln und Falken ist jahrhundertealtes Kulturgut. Erinnert sei an das Werk des Staufer-
kaisers Friedrich II. „Über die Kunst mit Vögeln zu jagen“.

Die „13“ – Glückszahl für Ettlinger Fußball

 

Nach 13 Jahren wurde am Montag der Kunstrasenplatz im Baggerloch eingeweiht. 13 Jahre 
nachdem OB Arnold seine Idee den Fußballvereinen vorschlug, ob man nicht an einem Strang 
ziehen könne, damit auch bei schlechtem Wetter hier ein Spiel ausgetragen werden könne.

Spazieren und Neues  
entdecken

Am Sonntag, 1. November, um 15 Uhr kann 
man bei dem Stadtspaziergang des Museums 
neben den wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
auch einzelne historische Persönlichkeiten 
kennenlernen, die nachhaltige Spuren im 
Stadtbild hinterlassen haben.
Dauer: 90 Minuten, Tickets: 7,50 €, Treff-
punkt: Museumsshop im Schloss.

Dank des grünen Lichts durch den Gemein-
derat, der Beteiligung von TSV Schöllbronn 
und Spessart, dem FV Ettlingenweier, der 
SSV Ettlingen sowie zahlreichen Sponsoren 
Volksbank, Aluplast, Graf Hardenberg, Ede-
ka Piston, Bruker und Stadtwerke konnte aus 
der Idee Realität werden. 
Sie wurde gebührend mit einem Spiel der 
KSC-Allstars gegen eine Kunstrasenauswahl 
gefeiert, was sich rund 1 000 Begeisterte 
nicht entgehen ließen, darunter auch OB Ar-
nold, der seine Freude über den gelungenen 
Platz, geplant von Ingenieur Krieg, ausge-
führt von Bau + Grün, nicht verhehlte. 

Die Türen zum Platz und zu den Kabinen so-
wie zum Flutlicht öffnen sich via Ettlinger 
Super App (Chayns-App). 

Morgens trainieren hier die Schulen und am 
Nachmittag und Abend die Vereine.

Und am Ende stand es 4:6, mehr als würdig 
hat sich die Auswahl gegen die ehemaligen 
Profis geschlagen. 

Die Schiris mussten nicht eingreifen.
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Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Middelkerker Str. 11, Tel.nr. 07243/12369
www.effeff-ettlingen.de
Mail: info@effeff-ettlingen.de
Sie erreichen uns telefonisch von Mo. – Do. 
9–14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
sie eine Mail.
Das effeff hat in den Herbstferien geschlos-
sen. bis 1.11. ist das Büro nicht besetzt.
Kurse finden nicht statt, nur nach Abspra-
che mit der Kurs-/Gruppenleitung.

Nächster Kurs Schwangerschaftsyoga be-
ginnt.
Am Mo., 2.11. startet Alexandra wieder – je-
den Montag 17:30 Uhr – für Schwangere ab 
der 13. SSW
Anmeldungen gern per Mail.

Grün rund um den  
Luisenkreisel
Die Fahrbahn sowie der Luisenkreisel sind 
durch Leitschwellen begrenzt, sie dienen 
als Fahrbahnrand und ersetzen die Bordstei-
ne. Dazwischen gibt es kleine freie Flächen, 
die nun vom Stadtbauamt begrünt werden, 
ähnlich einem Flachdach. Die Sukkulenten-
Pflanzen speichern viel Wasser, so dass sie 
wenig Pflegebedarf haben. Überdies muss 
der Asphaltbelag nicht entfernt werden.

Mit der Pflanzung wird am Montag, 2. No-
vember begonnen, siewird rund zwei Wochen 
dauern. Für die Autofahrer gibt es keine Be-
einträchtigung ebenso wenig für Radfahrer, 
außer ein Bagger oder ein LKW muss kurz auf 
dem Radschutzstreifen anhalten. Fußgänger 
könnten die Straßenseite wechseln müssen.

BUND: Schattenseite von Kunstlicht: Lichtverschmutzung 
im Winter!

Zu viel künstliches Licht schadet der Arten-
vielfalt. Das liegt daran, dass künstliches 
Licht nachtaktive Insekten, sie machen im-
merhin 80 Prozent der Insektenarten aus, an-
zieht. Nachtaktiv sind auch zwei Drittel aller 
Säugetiere – darunter Igel und Fledermäuse 
–, aber auch Amphibien, Eulen und Fische. 
Sie alle werden durch zu viel künstliche Be-
leuchtung in der Nacht geblendet, vertrieben 
oder verlieren die Orientierung. Auch tagak-
tive Tiere finden so nicht die Nachtruhe, die 
sie dringend benötigen.
Aus diesem Grund regelt das Naturschutzge-
setz in Baden-Württemberg den Schutz vor 
Lichtverschmutzung strikt: Von April bis Sep-
tember ist eine Fassadenbeleuchtung ganztä-
gig verboten. Im Winterhalbjahr – von Oktober 
bis März – ist das Anstrahlen von Gebäudefas-
saden in der Zeit von 22 bis 6 Uhr untersagt.
Fassadenbeleuchtung ist ein Teil der Licht-
verschmutzung, aber es gibt allgemein zu 
viel Beleuchtung in unserer Umwelt.

Der BUND bittet darum, aktiv zur Verringe-
rung der Lichtverschmutzung beizutragen:

• �Verwenden Sie im Garten und auf dem Bal-
kon so wenig Dekorationsbeleuchtung wie 
möglich.

• �Beleuchtete Weihnachtsdekoration schafft 
eine besinnliche Atmosphäre – bitte schal-
ten Sie diese aber ab 22:00 Uhr konsequent 
aus.

• �Strahlen Sie bitte keine Bäume, Hecken 
oder Teiche an.

Die Stadt geht mit gutem Beispiel voran: Die 
städtische Weihnachtsbeleuchtung und die 
Lichter auf dem Sternlesmarkt werden früher 
ausgeschaltet, um der Natur ihre wohlver-
diente Pause zu gönnen.

Bitte beteiligen Sie sich – denn in diesem Fall 
ist weniger definitiv mehr!

Personalausweise und Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtverwaltung Ettlingen muss die Geburts- oder Hei-
ratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei aus-
ländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Orts-
verwaltungen erfragt werden. Personalausweise, beantragt vom 12. bis 15. Oktober, 
können unter Vorlage des alten Dokuments persönlich abgeholt werden. Reisepässe, be-
antragt vom 6. bis 9. Oktober, können unter Vorlage der alten Dokumente vom Antragstel-
ler oder von einem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt werden.

Öffnungszeiten: montags, dienstags 8 bis 16 Uhr, mittwochs 7 - 12 Uhr, 
donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.

Wartezeiten vermeiden? Termin unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.

Kugelbauch-Café – offener Schwangeren-
treff mit Doula
Schwanger und 100 Fragen im Kopf?
Eine Schwangerschaft bringt so vieles mit 
sich: Vorfreude, Veränderungen, Unsicher-
heiten und manchmal einfach unglaublich 
viele Fragen.

Unsere nächsten Termine & Themenimpulse
Montags 2. November 19 Uhr – Baby-Erst-
ausstattung: Was brauche ich wirklich?
Was ist sinnvoll, was überflüssig und welche 
Anschaffungen erleichtern den Alltag mit 
Baby tatsächlich?

Zwergencafé - Treff für Eltern mit ihren Ba-
bys im 1. Lebensjahr
Mit der Geburt eines Kindes sind Freude, 
Wünsche, Hoffnungen und jede Menge Fra-
gen verbunden.

Familie
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Im Zwergencafé sind alle Mütter und Väter 
mit ihren Babys im ersten Lebensjahr bei 
einer Tasse Tee oder Kaffee willkommen.
Am Mittwoch, 4. November /10 Uhr kommt 
Susanne Egger ins Zwergencafé ganzheitli-
cher Gesundheitscoach
Thema: Alltagsstress eindämmen mit wie-
derkehrenden Ritualen in Verbindung mit 
ätherischen Ölen und natürlichen Nahrungs-
ergänzugsmitteln.

Ehrenamtliche Unterstützung für Nachhil-
fe gesucht: aktuell Mathe / Deutsch Klasse 
4 und 5
Bei Fragen gerne kurze Mail an 
info@effeff-ettlingen.de

Veranstaltungen:

DO 29.10.
19:00 Spieleabend

FR 30.10.
16:00 Trommelgruppe Infos unter 0151-
15374313

SA 31.10.
14:00 Ich lebe - Gesprächsgruppe bei Verlust 
durch Suizid

MO 02.11.
09:00 Sprachkurs Deutsch für Migrantinnen
09:00 Sprachkurs für Migrantinnen Vorberei-
tung auf B1 Prüfung
09:30 Mama - Baby - Yoga
10:00 Stricken in der Stubb
10:00 Miniclub I
11:30 Sprachkurs Deutsch für Ukrainerinnen
17:30 Schwangerschaftsyoga
19:00 Kugelbauchcafé

DI 03.11.
09:00 Sprachkurs Deutsch für Migrantinnen
09:30 Musikmäuse klein
10:30 Musikmäuse groß
15:30 Miniclub II
17:00 Die Schubertstr. trifft sich am Bücher-
schrank

MI 04.11.
09:00 Sprachkurs Deutsch für Migrantinnen
09:00 Sprachkurs für Migrantinnen Vorberei-
tung auf B1 Prüfung
10:00 Zwergencafé mit Susanne Egger (ganz-
heitlicher Gesundheitscoach)
11:30 Sprachkurs Deutsch für Ukrainerinnen
15:00 Großelternprojekt im BeLa
16:30 Nähtreff
16:30 Eltern-Kind-Entspannungskurs
17:00 2 Welten - 1 Team für ukrainische Müt-
ter und Jugendliche von 12–18 Jahren

DO 05.11.
09:00 Sprachkurs Deutsch für Migrantinnen
09:15 Babykurs 2–7 Monate
10:00 Stricken im Café ela
10:45 Babykurs 8–14 Monate
16:00 Offenes Café
19:00 Offene Gesprächsgruppe für „Sternen-
eltern“

Quartiersarbeit

Bürgertreff Neuwiesenreben

Aktuelles Programm/ 
Angebot
Der Bürgertreff Neuwiesenreben ist ein ge-
nerationen- und kulturübergreifender Ort 
der Begegnung, Kommunikation und Vernet-
zung am Berliner Platz 2 in Neuwiesenreben.
Folgende Angebote finden dort aktuell re-
gelmäßig statt:

Walking: montags von 9 – 10:30 Uhr, Treff-
punkt vor dem Bürgertreff am Berliner Platz, 
Leitung: Frau Dubac, Tel. 07243-65453

Bürgersprechstunde des Bürgervereins, 
14-tägig montags von 10 – 11 Uhr;	
Kontakt: Herr Asché; Tel. 017642620719.

Sicherheitsberatung für Senioren, unre-
gelmäßig Mo, 10 bis 11 Uhr, Helmuth Ketten-
bach, Kontakt: 07243-15363

Patchworktreff: unregelmäßig mon-
tags 15 -18 Uhr, im November: 2., 16. und 
30.11., Kontakt: Angelika Wetter, Tel. 
0172/7702369,

„Gemeinsam statt Einsam“- offener Treff: 
, jeden 1. Dienstag im Monat 10 bis 12 Uhr, 
im November 3.11.; Leitung des Treffs: Fam. 
Kettenbach, Tel. 07243-15363

Fit am Stuhl, dienstags von 14 bis 15 Uhr und 
donnerstags von 15 – 16 Uhr, Leitung: Frau 
Vater; Tel. 0179/ 8157107

VdK Sprechstunde: jeden 1. Di im Monat von 
16 – 18 Uhr mit Herrn Lovric; die anderen 
Dienstage mit vorheriger Anmeldung, Kon-
takt: manfred.lo@gmx.de

Sprechstunde der Seniorenbeauftragten 
der Stadt Ettlingen, Do, 5.11. von 16.15 
-17 Uhr, Kontakt: Frau Adamzseski, Tel. 
07243/101-146

Pilates I mittwochs von 17:45 – 18:45 Uhr 
und Pilates II mittwochs von 19 – 20 Uhr Lei-
tung: Frau Vater, Tel.: 0179 8157107

Treffen BUND: jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 19.30 Uhr: 12.11.. Kontakt: Frau Kaminske: 
dorothea_kaminske@web.de

Lesezirkel: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 19 Uhr: 19.11. , 
Kontakt: Yvonne Kettenbach 07243/ 15363

Elterncafé für Eltern mit Kindern zwischen 
1 und 3 Jahre, jeden Mi 15.30 bis 17 Uhr, 
Kontakt: 07243/101-292

Letztmalig dieses Jahr:
Hilfe bei Umgang mit Behörden, 
Gerhard Rieder, Tel. 07243/ 15890

Bürgertreff im Fürstenberg

Aktuelles Programm
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein gene-
rationen- und kulturübergreifender Ort der 
Begegnung, Kommunikation und Vernet-
zung im Ahornweg 89.
Offene Bücherecke, montags bis samstags

montags:
Yoga I auf dem Stuhl, von 9 - 10 Uhr und Yoga 
II auf dem Stuhl von 10:15 bis 11:15 Uhr, 
Information und Anmeldung in der offenen 
Sprechstunde des seniorTreffs Ettlingen-West

Sprachförderung für Kinder, 14.45 - 16.15 
Uhr, Information und Anmeldung unter Cari-
tasverband Ettlingen, Tel. 07243/5150

Theatergruppe, 18 - 20.30 Uhr, Informatio-
nen unter: www.lampenfieber-ettlingen.de

dienstags:
Sturzprävention I, von 9:30 – 10:30 Uhr und 
Sturzprävention II von 10:45 – 11:45 Uhr, 
Information und Anmeldung in der offenen 
Sprechstunde des seniorTreffs Ettlingen-West

Offene Sprechstunde des seniorTreffs Ett-
lingen-West, von 10 – 11 Uhr

Weststadtlerchen - Offenes Singen, von 16 
– 17 Uhr, Information und Anmeldung in der 
offenen Sprechstunde des seniorTreffs Ettlin-
gen-West

Yoga am Boden, von 18:30 – 20 Uhr, Infor-
mation und Anmeldung unter 07243/ 101 
509

mittwochs, samstags und sonntags
Kreativschule MIGRA, mittwochs von 13:30 
– 18:00 Uhr und samstags von 10 – 16 Uhr 
und sonntags von 12 – 16 Uhr, Information 
und Anmeldung bei Frau Novikova, E-Mail: 
irina.novikova@gmx.de

Boule, mittwochs von 14 – 16 Uhr, Informa-
tion und Anmeldung in der offenen Sprech-
stunde des seniorTreffs Ettlingen-West

donnerstags:
Offener Gesprächskreis, von 14 – 16 Uhr, 
Information und Anmeldung in der offenen 
Sprechstunde des seniorTreffs Ettlingen-West

freitags:
Elterncafe: von 10 bis 11.30 Uhr , für Eltern 
mit Kindern von 0-3 Jahre, ohne Anmeldung, 
Infos unter: 101-292

Freds Freundetreff, von 15:30 – 17:30 Uhr, An-
sprechpartner: FeG Ettlingen 07243/ 529930

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN

112 IM  
NOTFALL 

Feuerwehr, Notarzt 
und Rettungsdienst
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Senioren

Termine Bewegte Apotheke
Begleiteter einstündiger Spaziergang durch 
Ettlinger Parks mit leichten gymnastischen 
Übungen. Teilnahme kostenlos, normale 
wetterangepasster Kleidung. Treffpunkt vor 
der jeweiligen Apotheke. Ein Angebot des 
Amtes für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren in Kooperation mit Apotheken in der 
Kernstadt und den Stadtteilen.
Die nächsten Termine:
Fr., 30.10., 10 Uhr, Apotheke am Stadtgarten
Di., 03.11., 10 Uhr, Goethe-Apotheke
Mi., 04.11., 9.15 Uhr Ettlingenweier, Weier-
Apotheke
10.30 Uhr Bruchhausen, Amalienapotheke

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro

Begegnungszentrum
Klostergasse 1, Ettlingen

Beratung und Information Rezeption: 
Mo. - Fr. 9:30 – 12:00, Do. 14 - 16 
Anmeldung für Kurse: Tel. 07243-101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 Di. - Do.
Café: Tel. 07243 - 101 - 458
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Tel. 101-538. Bei Fragen wenden Sie sich auch 
gerne an unseren Vorsitzenden, René Klaas-
sen, E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de

Achtung
Mehr und ausführliche Informationen zu Ver-
anstaltungen im Begegnungszentrum auch 
auf www.bz-ettlingen.de/aktuelles

„Café am Rosengarten“
Kommen Sie in unser Café zu einem gemütli-
chen Nachmittag, geöffnet von montags bis 
freitags von 14 - 18 Uhr. Unsere Ehrenamt-
lichen haben im Angebot Kaffee, Kuchen und 
verschiedene Getränke.

Hobbyradler „Große Tour“
Am 6.11. wandern wir nach Neurod Koch-
mühle
Treffpunkt: Freibad 10 Uhr
Tourenleitung: T. Berger 07243/527033, M. 
Reich Tel.: 07243/93489

Literaturkreis
Am 17. November um 11 Uhr wird das Buch 
„Schwebende Lasten“ von Annett Grösch-
ner besprochen.
Gästen sind willkommen

Konzert
Das Trio LARmonie präsentiert das Klavier-
trio-Konzert „Klang und Seele“ am 15. 
November um 15 Uhr. Ausgewählte Sätze 
bekannter und weniger bekannter Kompo-
nisten bilden ein spannendes Programm. 
Das Trio Laís Frey, Piano – Andrea Endlich, 
Violoncello – Raphael Rode, Violine führt mit 
unterhaltsamen Ergänzungen zu den Musik-
stücken durch das Programm.
Der Eintritt ist frei, über Spenden freuen wir 
uns!

Veranstaltungen

Montag, 2. November
9.45	 Fit am Stuhl
10.30	 Hilfe und Tipps zum Smartphone/
Handy (Android)
10.45 Theatergruppe „Die Ungezähmten“
13	 Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
14	 Mundharmonika-Gruppe
14	 Handarbeitstreff
14	 Skat

Dienstag, 3. November
09.30	 Gedächtnistraining
10	 Hobbyradler „Rennrad“ - Treff. Haltestel-
le Horbachpark
10	 Schach „Die Denker“
13.30 Gospelsinggruppe
14	 Acryl Malen
14	 Boule-Gruppe 1 - Wasen
14	 Boule-Gruppe 2 - Neuwiesenreben
14.30 Spiele-Nachmittag
15.15 Yoga auf dem Stuhl
17.30 „Intermezzo“ Orchesterproben
18	 Französisch für Anfänger

Mittwoch, 4. November
10	 Englisch „Refresher“
10	 Fit Mix - Pilates
10.30 Smartphonehilfe Android Basics
11.15 Fit Mix - Faszien am Stuhl, Aerobic, 
Step und Drums
14	 Doppelkopf
14.30 Das Salongespräch A
15	 Flöten-Ensemble
16	 Das Salongespräch B
17	 Line Dance Gruppe „Old Folks“
18.15 Italienisch lernen
18.30 Erlebnistanz

Donnerstag, 5. November
10	 Fit im Kopf
12.30	 Fit Mix - CardioAktiv
13	 Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
15	 Das Salongespräch C
15	 Geselliges Singen

Freitag, 6. November
09.30 Sturzprävention
10	 Hobby-Radler „Große Tour“
10.30 Hilfe und Tipps bei PC-Fragen
10.45 Yoga auf dem Stuhl
14	 Interessengruppe „Aktien“
15	 Nachbarschaftstreff Schubertstraße
18	 Kegeln - Keglerheim

seniorTreff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89
Infos: 
Sprechstunde dienstags von 10 bis 11 Uhr 
oder Handy: 01 71 - 5 42 61 84

Yoga auf dem Stuhl
montags um 9 und um 10:15

Sturzprävention
dienstags um 9:30 und um 10:45

Offenes Singen „Weststadtlerchen“
dienstags von 16 bis 17

Boule „Die Westler“
bei gutem Wetter mittwochs ab 14 im Enten-
seepark

Die „Entensee-Radler“
12. November um 10 Uhr am Fürstenberg

Offener Treff
macht Pause

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Ferienprogramm
Wenn ihr das hier lest, haben wir in unse-
rer Ferienaktion die Lounge mit eurer Hilfe 
schon in neuer Farbe erstrahlen lassen, zu-
sätzlich bieten wir euch in den Ferien einen 
offenen Treff am Mittwoch von 16-21 Uhr 
und am Donnerstag zwischen 14-18 an.
Freitags treffen wir uns hoffentlich auf unse-
rer schaurig schönen Halloweenparty.

 
� Plakat: Specht Ettlingen

Zweiter Teil von Leas Vorstellung:
Lea kommt zwar nicht direkt aus Karlsruhe und 
hat mit Fußball nichts am Hut, aber da ich hier 
schreibe, kommen wir bei ihrem Weg zu uns nicht 
um einen KSC-Vergleich hinweg. Denn ihr Weg 
hatte immer viel Tempo, Spaß und Erfolg, aber 
auch viele Kurven und einen Looping, der Lea 
wieder bei uns ankommen ließ.
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Manchen würde vielleicht der Bachelor im 
Bereich Pädagogik der Kindheit reichen, 
nicht so Lea. Bei ihr ging es mit dem Master 
in Bildungswissenschaften sozusagen in die 
nächste Kurve. 
Als frische Uni-Absolventin hat Lea die Lei-
tung einer Kita in Karlsruhe übernommen 
und diese über Jahre mit Engagement durch 
alle Fahrwasser gelenkt. Nachdem bei Lea 
der Wunsch nach einer Neuorientierung im 
sozialen Bereich aufkam, war unsere Ver-
tretungsstelle im Specht die nächste überra-
schende Kurve auf der Achterbahn.
Vor Ort im Specht wurden wir von ihrer Be-
geisterungsfähigkeit, ihrer guten Kommuni-
kation und Willen zu positiven Veränderun-
gen mitgerissen. Nur kurz genossen wir sie, 
denn sie brach bald zu ihrer nächsten Kurve 
auf.
Nicht nur uns vor Ort ist aufgefallen, mit wie 
viel Herz sich Lea für die Belange des Kinder- 
und Jugendzentrums sowie der Kinder und 
Jugendlichen selbst einsetzt, sondern auch 
der AWO. So hat Lea nach Ende der Vertre-
tungszeit bei uns die Sachgebietsleitung für 
alle Jugendzentren in unserem Kreis über-
nommen.
Hier könnte die Achterbahnfahrt nun enden. 
ABER auch Lea schien irgendwie von uns 
überzeugt zu sein. Denn als sie erfuhr, die 
Leitungsstelle wird ausgeschrieben, hat die 
Achterbahn einen Looping gemacht und sie 
kam wieder zu uns zurück.
Für uns ist das ein schönes Beispiel, wie das 
Leben so spielt, und wir sind sehr dankbar, 
dass Lea sich für uns entschieden und die 
AWO Karlsruhe Land den Looping ins Glück 
zugelassen hat.

Multikulturelles Leben

Auch Männer haben ihre 
(Aktions-)Tage
während am 3. November, dem Weltmänner-
tag, die Gesundheit von Jungen und Männern 
im Mittelpunkt steht, sind es am 19. November 
dem Internationalen Männertag die vielfäl-
tigen männlichen Lebensentwürfe, positiven 
Rollenbilder und Geschlechtergerechtigkeit. 
Beide Aktionstage zeigen: Männer müssen kei-
nem bestimmten Rollenbild entsprechen.
Noch immer fällt es vielen Männern schwer, 
Beschwerden ernst zu nehmen, Vorsorgean-
gebote wahrzunehmen oder über körperli-
che und seelische Belastungen zu sprechen. 
Das Bild des starken, unverletzlichen Mannes 
kann dazu führen, dass Hilfe zu spät ange-
nommen wird.
Dabei gehören Gesundheitsvorsorge und 
ein verantwortungsvoller Umgang mit den 
eigenen Bedürfnissen zu einem selbst be-
stimmten Leben. Regelmäßige Bewegung, 
ausgewogene Ernährung und ausreichend 
Erholung unterstützen die Gesundheit. 
Ebenso wichtig ist es, Stress und Überforde-
rung zu erkennen und bei Bedarf Hilfe anzu-
nehmen.
Gerade in jungen Jahren werden die Grund-
lagen für ein gesundes Leben gelegt. Be-
wegung und Sport sollen Freude machen, 
das Selbstvertrauen stärken und soziale 
Kontakte ermöglichen. Dazu gehört auch, 
die eigenen Grenzen zu erkennen und zu re-
spektieren.
Gesundheit bedeutet mehr als körperliche 
Fitness. Freundschaften, Familie, persönli-
che Interessen und gesellschaftliches Enga-
gement tragen ebenfalls zum Wohlbefinden 
bei. Männer dürfen Gefühle zeigen und ihren 
eigenen Weg gehen – unabhängig von tradi-
tionellen Erwartungen. 
Der Weltmännertag erinnert daran: Vorsor-
ge und das Annehmen von Unterstützung 
sind keine Zeichen von Schwäche, sondern 
Ausdruck von Verantwortung für die eigene 
Gesundheit und das eigene Leben.

Herbstbasteln im Bela
Diesen Donnerstag, 29.10. wird noch einmal 
gebastelt: von 17-19 Uhr während des Be-
gegnungscafés, Marktpassage 12.
Lasst Euch überraschen … es wird schaurig-
schön. Alle sind eingeladen.
Wir freuen uns auf Euch, 
Euer Team des AK Asyl

Treffen der Regional- 
gruppe Baden-Württem-
berg - Deutsche Klinefelter-
Syndrom Vereinigung
In gemütlicher Runde traf sich am Sams-
tagnachmittag die Regionalgruppe Baden-
Württemberg zu einem gemeinsamen Nach-
mittag. 
Insgesamt waren wir elf Teilnehmende: sie-
ben Betroffene, darunter ein Kind, zwei Part-
nerinnen und zwei Eltern. Besonders schön 
war, dass auch drei Personen aus Rheinland-
Pfalz dabei waren.
Die entspannte Atmosphäre bot viel Raum 
für Gespräche, Fragen und gemeinsame Er-
fahrungen. 
Besonders erfreulich war, dass auch die Part-
nerinnen die Gelegenheit nutzen konnten, 
ins Gespräch zu kommen und sich auszutau-
schen. 
So wurde es ein rundum gelungener Nach-
mittag, bei dem das Miteinander im Vorder-
grund stand.

Lokale Agenda

Weltladen

Adventskalender - 24x auf 
Weihnachten freuen
Vom Fairhandelshaus WeltPartner gibt es 
den abgebildeten Adventskalender mit einer 
Auswahl an Tartufi. Der Kakao kommt von 
fairafric aus Ghana. Dies bereichert die loka-
le Infrastruktur und sorgt für faire Löhne. Die 
Produktion bei fairafric geschieht auch kli-
maneutral. Handwerklich werden die Tartufi 
in Piemont nach italienischer Rezeptur pro-
duziert. 8 verschiedene Sorten sind in dem 
Adventskalender enthalten.

 
� Plakat: Weltladen Ettlingen
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Es gibt auch einen Tee-Adventskalender mit 
einer Auswahl verschiedener Bio-Teesorten 
von WeltPartner in Zusammenarbeit mit der 
BruderhausDiakonie, dabei arbeiten Men-
schen mit Unterstützungsbedarf bei der Ver-
arbeitung und Verpackung dieser Tees mit. 
So entstehen Arbeitsplätze und der Tee-Ad-
ventskalender wird zur wärmenden Beglei-
tung in der Vorweihnachtszeit.
Auch der GEPA-Adventskalender, der Klas-
siker bei unseren Adventskalendern, be-
sticht durch seinen Inhalt, aber besonders 
durch seine liebevoll gestaltete Verpackung. 
Das Motiv macht den Kalender zu einem 
Highlight in der Adventszeit. Hergestellt 
aus hochwertiger Bio-Vollmilchschokolade, 
verführt jede Tür mit einem zarten, cremigen 
Geschmack. Die Schokolade wird nach tradi-
tionellen Methoden conchiert, was ihr ein 
besonders feines Aroma verleiht. Dank des 
fairen Handels und der Zusammenarbeit mit 
Partnern aus Afrika und Lateinamerika wer-
den mit jedem Stück Schokolade nachhaltige 
und soziale Projekte unterstützt.
Verschönern Sie sich und Ihren Lieben die 
Advents- und Weihnachtszeit mit unseren fair 
gehandelten köstlichen Weihnachtslecke-
reien in Bio-Qualität. Besuchen Sie uns doch 
einfach im Weltladen in der Leopoldstr. 20.
Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 10 bis 13 Uhr und 15 - 18 Uhr, Samstag 
von 10 bis 13 Uhr, www.weltladen-ettlingen.de	
Tel. 945594

Stadtbibliothek

Veranstaltungen
Donnerstag, 5.11., 18 Uhr 
Rundgang Stadtbibliothek
Lernen Sie die Bibliothek und ihre Angebote 
näher kennen. Wir informieren über Medien-
bestand, Anmeldung, Ausleihe und Katalog-
recherche sowie die Nutzung unserer digita-
len Angebote.
Anmeldung bis 31.10. erforderlich

Freitag, 6.11., 19 Uhr 
After Work Buchcasting
Literaturtipps der besonderen Art: Eine Aus-
wahl lesenswerter Titel aus unterschiedli-
chen Sparten präsentieren sich als Kandida-
ten in einer Casting Show. Das Publikum ist 
die Jury und entscheidet im unterhaltsamen 
Wettbewerb über die Favoriten.
Eintritt: 5 €/ Anmeldung erforderlich

Mittwoch, 11.11., 10.30 Uhr Bücherzwerge 
-Spielerische Förderung für Kleinkinder
Kleinkinder ab ca. 1–3 Jahre sind zusammen 
mit Eltern oder Großeltern eingeladen, die 
Bibliothek zu entdecken: Es wird gesungen, 
gespielt, gereimt und gelesen und so auf 
spielerische Art die Freude an Wortspielen 
und Sprache geweckt.
Dauer ca. 45–60 Minuten
Begrenzte Teilnehmerzahl, 
Anmeldung erforderlich

 
� Plakat: Bibliothek

Im November
Freitag, 13. November , 19.30 Uhr
„Dorfwahn mit Stadtidioten“ - Lesung mit 
dem „Herrn der Stimmen“ Rainer Rudloff
Die Welt wurde in Städten erfunden? Dann sollen 
die Irren mit ihrem Irrsinn auch dortbleiben!
Doch das tun sie nicht, sondern sie über-
schwemmen, stadtüberdrüssig, die Dörfer 
rund um die Metropolen. Wer wurde nicht 
schon mal mit den Empfindlichkeiten der 
Nachbarn konfrontiert?
Dörte Hansen und Juli Zeh portraitieren 
knorrige Charaktere und unterschwellige 
Konflikte in ihren Werken „Altes Land“ und 
„Unterleuten“. Rainer Rudloff, Schauspieler, 
präsentiert dies in seinem Programm „Dorf-
wahn mit Stadtidioten“ intensiv, pointiert 
und witzig.
Karten: VVK 15 €/ AK 17 €
Gemeinsame Veranstaltung mit der Buch-
handlung Abraxas

Samstag, 14. November, 10 – 13 Uhr
„Wie kommt der Wolf in die Stimme?“ – 
Seminar mit Rainer Rudloff
Für Vorlesepatinnen und -paten
Wie funktioniert Sprechen und welche Mög-
lichkeiten haben wir, das eigene Sprechen 
abwechslungsreich und lebendig zu gestal-
ten? Mit praktischen Übungen zur Stärkung 
von Atmung und Stimme.
Als Schauspieler und ausgebildeter Atem-, 
Sprech- und Stimmlehrer mit mehr als 25 
Jahren Berufserfahrung vermittelt Rainer 
Rudloff die Inhalte anschaulich und mit Witz 
und Inspiration.
Anmeldung bis 6.11. erforderlich: 
07243/101-207
Veranstaltungsort: Paulusgemeinde, Schle-
sierstr. 2. Ein Angebot des Projekts „Linus 
Lesefuchs – Vorlesen in Kitas und Grund-
schulen“ der Bürgerstiftung Ettlingen in Ko-
operation mit der Bibliothek

Volkshochschule (VHS)

Noch freie Plätze in  
verschiedenen Kursen

E-262-G-0539 Rücken-Yoga in der Klein-
gruppe
6 x Dienstag ab 3.11. , 16.45 - 17.45 Uhr
Erleben Sie sanftes Rücken-Yoga, das gezielt 
die Muskulatur stärkt, Verspannungen löst 
und die Körperhaltung verbessert. Geeignet 
für alle, die ihrem Rücken etwas Gutes tun 
und neue Energie schöpfen möchten – unab-
hängig von Vorkenntnissen.

E-262-P-0306 Vortrag: Patientenverfügung
Freitag, 13.11., 14.30 - 16.30 Uhr
Jeder von uns wünscht sich, fit und selbst-
bestimmt steinalt zu werden. Am schönsten 
wäre es, einfach einzuschlafen und morgens 
nicht mehr aufzuwachen, oder? Leider er-
warten uns am Lebensende oft Krankheit 
oder Demenz. Auch junge Menschen können 
durch einen Unfall plötzlich ihre Einwilli-
gungsfähigkeit verlieren. Das Anliegen des 
Vortrags ist es, dass Menschen in einer medi-
zinischen Krise so behandelt werden, wie sie 
sich das Wünschen.
In einer Patientenverfügung können ver-
bindlich Wünsche zur Durchführung oder 
Ablehnung medizinischer Maßnahmen fest-
gelegt werden. 
Ziel ist es, zum Thema Patientenverfügung zu 
informieren und verschiedenen Fragen auf 
den Grund zu gehen.

E-262-G-1613 Back-Workshop: 
Weihnachtliches aus Hefeteig / Neu
Samstag, 28.11., 13 - 18 Uhr
In diesem Workshop backen wir gemeinsam 
für die Adventszeit. Sie lernen, wie der He-
feteig locker und aromatisch wird und wie er 
sicher gelingt – auch wenn Sie bisher noch 
wenig Erfahrung damit haben.

 
� Foto: A. Bienefeld
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E-262-G-1618 Back-Workshop: 
Weihnachtsgebäck selbst gemacht / Neu
Sonntag, 29.11., 13 - 18 Uhr
Die Adventszeit ist die schönste Zeit zum 
Plätzchen backen. In diesem Workshop ba-
cken wir gemeinsam beliebte Klassiker, die 
auf keinem Plätzchen-Teller fehlen dürfen. 
Wir stellen verschiedene Teige her, formen 
und verzieren köstliche Plätzchen und lernen 
praktische Tipps kennen, damit sie zu Hause 
ebenso gut gelingen.
Weitere Angebote: www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14a
07243 101-499, vhs@ettlingen.de

Schulen / 
Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

MINT-freundliche Schule 2026
Einen Grund zum Feiern: Am 15. Oktober 
wurde das AMG zum vierten Mal in Folge als 
MINT-freundliche Schule ausgezeichnet.
Die Ehrungen gehen an Schulen, die Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik oder das digitale Lernen fest in ihrem 
Alltag verankert haben: mit Informatik als 
Fach statt als AG, mit Experimenten statt 
Arbeitsblättern, mit Partnern aus Wirtschaft 
und Wissenschaft im Haus. Jede Schule be-
wirbt sich freiwillig. Eine ehrenamtliche Jury 
aus den MINT-Fachverbänden prüft die Be-
werbung. Die Ehrung gilt drei Jahre, dann 
muss die Schule zeigen, dass sie dranbleibt. 
Bundesweit tragen rund 3.000 Schulen eine 
der beiden Auszeichnungen, in Baden-Würt-
temberg sind es 351.
„MINT: Mutig vorangehen, innovativ han-
deln, Neues entdecken und Technik erleben. 
Schon in der Schule beginnt dieser Weg. Ich 
wünsche mir, dass Kinder dieses Motto von 
klein auf leben können, indem ihre Neugier 
für MINT geweckt wird, sie ermutigt werden, 
Dinge auszuprobieren, die nicht sofort ge-
lingen oder nicht ihren bisherigen Interes-
sen entsprechen, und dabei Unterstützung 
erfahren.“ Prof. Dr.-Ing. Aline Ganninger, 
Prodekanin Fakultät Technik, DHBW Karls-
ruhe

Exkursion des Basisfachs Französisch 
nach Strasbourg
Am 20. Oktober machte das Basisfach 11 
Französisch einen Ausflug mit Herrn und Frau 
Schuster nach Straßburg. Auf dem Programm 
standen ein Besuch des Tomi-Ungerer-Muse-
ums, einem Elsässer Künstler, dessen Leben 
unter mehrfach wechselnder deutscher und 
französischer Herrschaft in Strasbourg auch 
einen Eindruck der wechselhaften deutsch-
französischen Geschichte des Elsass vermittelt.

Des Weiteren stand ein gemeinsames Flammku-
chenessen in einem Restaurant sowie ein Stadt-
rundgang unter Berücksichtigung der aktuellen 
politischen Situation auf dem Programm.
Gewarnt von den Berichten über Demonst-
rationen und Ausschreitungen war es in der 
Stadt aber entgegen unserer Erwartungen 
völlig friedlich, ruhig mit ganz normalem 
touristischem Betrieb. Vereinzelt waren 
lediglich Graffitis von den vergangenen De-
monstrationszügen zu sehen.
Zwar war die Ruhe eventuell auch den franzö-
sischen Schulferien geschuldet. Aufschluss-
reich war in dem Zusammenhang aber auch 
die Erkenntnis, dass die Realität vor Ort oft 
anders aussieht, als man es durch die Be-
richterstattung vor allem sozialer Medien 
erwartet. Interessant war vor Ort auch zu 
sehen, wie politische Gruppierungen aktu-
elle Strömungen für ihre Zwecke zu nutzen 
versuchen.
Trotz herbstlicher Temperaturen kam später 
noch einmal die Sonne heraus und so konnte 
der Tag bei einem Stadtbummel gemütlich 
ausklingen.

Anne-Frank-Realschule

Save the Date

 
Winterbudenzauber� Plakat: AFR

Wilhelm-Röpke-Schule

Ahoj Prag! Studienfahrt mit Kultur und 
Sightseeing
26 Schüler*innen der J2 waren gemeinsam 
mit Frau Johnson und Herrn Hüther auf Stu-
dienfahrt in der goldenen Stadt. Hinter uns 
liegt eine abwechslungsreiche Woche: Erste 
Impressionen boten uns eine Führung durch 
die Prager Burg und Kleinseite sowie eine 
erste Überquerung der Karlsbrücke. Während 
einer Busfahrt durch das riesige Gelände des 
Škoda-Werks in Mladá Boleslav hatten wir 

spannende Einblicke in zwei Produktionshal-
len. Weitere Highlights waren ein Abstecher 
in das Jüdische Viertel und eine Vorstellung 
des Schwarzlichttheaters „WoW“ mit faszi-
nierenden optischen Täuschungen. Die etwa 
60 km von Prag entfernte Gedenkstätte The-
resienstadt erkundeten wir mit Audioguides. 
An diesem Ort wurde für uns die „Banalität 
des Bösen“ auf bedrückende Weise greifbar. 
Ein Erlebnis der anderen Art war der nächt-
liche Feueralarm im 21-stöckigen Hostel. 
Mitten in der Nacht hieß es „raus aus den Bet-
ten“! Völlig verschlafen wandelten wir durch 
die Treppenhäuser nach unten. Zum Glück 
war es nur ein Fehlalarm – aber definitiv ein 
Moment, den wir so schnell nicht vergessen 
werden. Wir sind uns einig: Prag ist einen Be-
such wert!

Studienfahrt nach Innsbruck
Eine Woche, drei verschiedene Studien-
fahrten und für uns ging es nach Innsbruck. 
Neben einigen sportlichen Aktivitäten in der 
AREA 47, Rafting oder Wandern gab es auch 
entspanntere Programmpunkte wie den Be-
such des Alpenzoos und die Alpaka-Wande-
rung. Besonders schön war die Zeit, die wir 
als Gruppe zusammen verbracht haben, egal 
ob bei UNO, Werwolf, in der Stadt oder bei der 
Nachtwanderung nach Seefeld. Es war eine 
abwechslungsreiche Woche, aus der wir viele 
schöne Erinnerungen mitnehmen!

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst sowie der 
Augenärzte montags bis freitags von 19 Uhr 
bis zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und 
Sonntagen sowie an den gesetzlichen Feier-
tagen ganztags bis um 8 Uhr des folgenden 
Tages, Tel. 116117, oder online über das Pa-
tienten-Navi unter www.116117.de.

Medizinisches Versorgungszentrum, Am 
Stadtbahnhof 8, Mo., Di., Do. 18 bis 21 Uhr, Mi., 
Fr. 16.30 bis 21 Uhr, Sa. 10 bis 14 und 15 bis 18 
Uhr geöffnet, So. und Feiertage geschlossen, 
Tel. 07243 101504, www.mvz-ettlingen.de

Bereitschaftspraxis am Städtischen Klini-
kum, Knielinger Allee 101, 76133 Khe, Mo., 
Di., Do. 19 bis 22 Uhr, Mi. 13 bis 22 Uhr, Fr. 16 
bis 22 Uhr, Sa. So. und Feiertage 8 bis 21 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags 17 bis 22 Uhr, 
Sa., So. und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
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Zahnärztlicher Notfalldienst
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen, Tel. 0761 12012000 oder 01821 
116116

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Notrufe

Polizei 110 (In sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen.)

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr: 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222.

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag, 15 bis 19 Uhr, 0800 1110333

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren, 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung

KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke
Entstörungsdienst der Stadtwerke (Kern-
stadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-666

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag,  
31. Oktober (Reformationstag), Sonntag, 
1., (Allerheiligen) und Montag, 2. November 
(Allerseelen)

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
St. Martin Ettlingen
Pastoralraum Ettlingen-Stadt

Herz Jesu

Sonntag 10.30 Uhr, Eucharistiefeier

St. Martin

Samstag 18 Uhr Eucharistiefeier

Montag 19 Uhr Requiem für die Verstorbenen 
von St. Martin und Herz Jesu

Liebfrauen

Sonntag 9 Uhr Eucharistiefeier, auch im 
Livestream unter https://www.youtube.
com/@kath-ettlingen)

Dienstag 18 Uhr, Requiem für die Verstorbe-
nen von Liebfrauen
Seniorenzentrum am Horbachpark,

Sonntag 10 Uhr Wort-Gottes-Feier
Friedhof Ettlingen

Sonntag 14 Uhr Gräberbesuch mit Gräber-
segnung

Pastoralraum Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen

Montag 10 Uhr Eucharistiefeier für alle Ver-
storbenen
St. Antonius, Spessart

Sonntag 9:45 Uhr Eucharistiefeier mit Toten-
gedenken seit Allerheiligen 2025
St. Bonifatius, Schöllbronn

Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier mit Toten-
gedenken seit Allerheiligen 2025
St. Dionysius, Ettlingenweier

Samstag 18 Uhr Eucharistiefeier mit Toten-
gedenken seit Allerheiligen 2025
St. Wendelin, Oberweier

Sonntag 10 Uhr Eucharistiefeier mit Toten-
gedenken seit Allerheiligen 2025

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de, Gottesdienste in italienischer 
Sprache

Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen

Luthergemeinde

Samstag 18 Uhr Gottesdienst zum Reforma-
tionstag in der Michaeliskirche in Blanken-
loch (siehe auch unter Pauluspfarrei)

Sonntag 11 Uhr Einladung zum Gottesdienst 
in die Paulusgemeinde

Pauluspfarrei

Samstag 18 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
des Kirchenbezirks Evang. Michaelisgemein-
de Stutensee-Blankenloch, Liturgie Pfr. Jörg 

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 29. Oktober
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15, 
0721 9473620, 76228 Khe-Stupferich
Freitag, 30. Oktober
Entenfang-Apotheke, Rheinstr. 59, 
0721 55 27 80, 76 185 Khe-Entenfang
Samstag, 31. Oktober
Apotheke am Stadtgarten, 
Thiebauthstr. 6, Tel. 1 74 11, Kernstadt
Sonntag 1. November
Gropius-Apotheke, 
Nürnberger Straße 7-9, 0721 988570, 
76199 Khe-Dammerstock
Montag, 2. November
Augusta Nova Apotheke, Karlstr. 74, 
0721 818293, 76137 Khe
Dienstag, 3. November
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-
Straße 6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen
Mittwoch, 4. November
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, 
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier
Donnerstag, 5. November
Gropius-Apotheke, Nürnberger Straße 7-9, 
0721 988570, 76199 Khe-Dammerstock
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de
Alle Angaben ohne Gewähr.
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Seiter, Predigt Dekan Dr. Martin Reppenha-
gen mit dem Bezirkschor unter der Leitung 
von Anke Nickisch und Johannes Link. Be-
zirksbläser: Leitung Jörg Wetzel

Sonntag 11 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl und Kindergottesdienst, Pfr. Oliver 
Hoops- kein gemeinsames Mittagessen

Johannespfarrei

Samstag 18 Uhr Reformationsgottesdienst 
in der Michaeliskirche in Blankenloch (siehe 
unter Pauluspfarrei)

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Martin 
Oest

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastor: Michael Riedel

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-
gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0-12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde

Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst, 
Nobelstraße 16a, Ettlingen, parallel Kinder-
stunde.
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Epernayer Str. 43

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst durch Stamm-
apostel H. Mutschler in Tuttlingen mit Bild- 
und Tonübertragung

Montag 19 Uhr Festakt zum Wiederbezug der 
renovierten Kirche

Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit herzlich willkommen.

Pfarrei St. Martin Ettlingen

Pastoralraum Ettlingen-Stadt

Marmeladenverkauf der Solifrauen

Lady Marmelades in Aktion: Die Wettervor-
hersage hätte wahrhaftig besser sein können: 
Regenwahrscheinlichkeit 90%, Temperatur 
10 bis 15 Grad. Trotzdem fand, wie geplant, 
unser Soliverkauf vor dem Schloss statt, denn 
unser Anliegen, Menschen in nah und fern zu 
unterstützen. Die vielfältige Arbeit der Bahn-
hofsmission Karlsruhe stand als erstes Spen-
denziel fest. In Uganda und Tansania wollten 
wir 2026 eine Kinderkrankenstation und ein 
Waisenhaus unterstützen. 

Das Holunderblütengelee im Mai eröffnete 
den Reigen und der Verkaufsschlager Quitte 
setzte im Oktober den Schluss. Den ganzen 
Sommer über teilten wieder viele Menschen 
die Überschüsse an Obst aus ihren Gärten 
mit uns oder wir pflückten auch selbst wilde 
Brombeeren. Verarbeitet wurde die Ernte je-
weils in der heimischen Küche, über Monate 
hinweg wurden die Marmeladen und Gelees 
in hunderte gespendete Gläser gefüllt. Beim 
Verkauf unterstützen uns noch weitere Frauen 
mit Chutneys, Gebäck, Handarbeiten und Ge-
basteltem. Was vom Samstagsverkauf noch 
übrig war, wurde am Sonntag zugunsten des 
Perukreises in der Pfarrgemeinde Herz-Jesu 
verkauft. Dank der großen Gemeinschaft an 
Unterstützerinnen und Unterstützer konnten 
wieder mehr als 3000 Euro an Spendengel-
dern einnehmen, einfach toll! PS: Und über 
den Regen am Verkaufstag haben wir uns 
auch gefreut: Schließlich sorgt er dafür, dass 
das Obst und die Beeren wieder gut wachsen. 
Denn NACH dem Verkauf ist VOR dem Verkauf.

Bildungswerk Herz-Jesu

Dienstag, 3. 11.

Musik als Mittel der NS–Propaganda

Musik, gemeinsames Singen erzeugt ein 
starkes Gefühl der Zusammengehörigkeit, 
wirkt intensiv auf das Gefühls- und Seelen-
leben – und kann Machtanspruch und Größe 
repräsentieren.

Referent Wolfhard Bickel erläutert, wie Mu-
sik als Propagandainstrument in der NS–Dik-
tatur eingesetzt wurde.

Ankündigung

Dienstag, 10. 11.

Martin von Tours – mehr als Brezel, Gans 
und Mantel !

Referent. Jürgen Wipfler

Die Veranstaltungen finden statt von 10 bis 
11.30 Uhr im Gemeindezentrum Herz Jesu, 
Augustin Kast Str. 8, Ettlingen.

Paulusgemeinde

Spielenachmittag für Groß und Klein

Samstag, 7. November, von 15 bis 18 Uhr 
- im Gemeindehaus der Paulusgemeinde. 
Macht mit bei unterhaltsamen Spielen, wie 
Rummykub, Uno, Scrabble und vieles mehr. 
Bringt gerne auch eigene Spiele mit. Wir 
freuen uns auf viele Mitspieler/innen.

Einladung zum Filmabend

Filmabend in der Paulusgemeinde – Don-
nerstag, 5.11. um 18 Uhr. Auf Wunsch zeigen 
wir nochmal den Film Vaya Con Dios – und 
führe uns in Versuchung.

Junge Philharmonie Karlsruhe

 
Konzert� Plakat: Junge Philharmonie KA

Kein gemeinsames Mittagessen  
am 1. November

Wegen Erkrankung der Köchin muss das ge-
meinsame Mittagessen am Sonntag, 1. Nov. 
nach dem Gottesdienst leider ausfallen.

Dein-Ort_185x15mm

Alles aus deinem Ort auf NUSSBAUM.de
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Johannesgemeinde

Reformationsgottesdienst in Blankenloch
Am Reformationstag, 31.10. um 18 Uhr in der 
Michaeliskirche Blankenloch. Herzliche Ein-
ladung!

Seniorenkreis 3.11. um 14.30 Uhr im Ca-
spar-Hedio-Haus
Thema: Erhebe deine Stimme – stärke deine 
Argumente – Christsein für unsere Demokratie
Ein Nachmittag mit Magdalene Leytz, Refe-
rentin für Demokratiebildung und Grundbil-
der der Badischen Landeskirche

Krippenspiel für Kinder von 8–12 Jahren
Nächstes Treffen: Donnerstag 5.11., 17 Uhr, 
Caspar-Hedio-Haus, Albstraße 43
Proben: donnerstags nach den Herbstferien, 
17–18:15 Uhr, dazu ein zusätzlicher Sams-
tagstermine
Anmeldung bei Frederik Lowin, 07243-
3329088, frederik.lowin@kbz.ekiba.de

Alb 43 Jugendtreff am Donnerstag 5.11. 
um 18.30 Uhr im Jugendraum der Johan-
nesgemeinde
Ein Ort zum Chillen, Reden, Kickern, Musik 
hören, Projekte starten

Freie evangelische Gemeinde

Begegnungscafé am 29.10.
Manchmal tut es einfach gut, einen Ort zu fin-
den, an dem man willkommen ist und der sich 
etwas wie Zuhause anfühlt – um eine schöne 
Zeit zu verbringen bei Kaffee, Tee und Kuchen 
und einer kulturellen Überraschung. Das An-
gebot ist kostenfrei und offen für alle. Termi-
ne: 29.10. und 26.11. jeweils 14:30–16.30 
Uhr in unserem Gemeindezentrum, Diesel-
straße 52 Eingang Ottostraße. Für unsere 
Planung bitten wir um eine Anmeldung unter 
Tel. 529930 AB oder www.feg-ettlingen.de. 
Wir freuen uns auf dich!

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:
Alle drei Ausstellungen des Museums ver-
längert bis 30. Dezember

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 11 - 
18 Uhr

Erwachsene 5,- € | ermäßigt 4,- € Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahre frei
+Leben auf der Burg. Eine Mittelalter-Mit-
mach-Ausstellung
+Sammlungsparcours III - Von Artischocke 
bis Zebra
+Zeitsprung: Römer | Kleine Mitmachaus-
stellung (nicht nur) für Familien

Bis 8. November
CHAVELI SIFRE „Phoenixing“ Werke von 
Chaveli Sifre, Mi - So: 15 - 18 Uhr
Veranstaltungsort: Kunstverein Wilhelms-
höhe, Schöllbronner Straße 86

Veranstaltungen:

Freitag, 30. Oktober
20 - 21 Uhr Jump or Treat - Halloween Jum-
ping Bitte saubere Sportschuhe mitbringen 
und gerne im Halloween Look kommen.
15,- € direkt zur Veranstaltung mitbringen | 
Platz sichern: 
calendly.com/mr-mrsfit/fitclubfriday
Veranstaltungsort: Mr & Mrs Fit, Im Stöck 13

Samstag, 31. Oktober
16:30 - 20:30 Uhr Bierpong-Turnier Ettlin-
ger Moschdschellen e. V. und Ettlingen by 
Night zusammen: Kombitickets nur im Vor-
verkauf: die Mannschaft für 25 statt 29,- € 
bis zum 30. Oktober, Supporter-Kombiticket 
ab 10,- € bis zum Turnierstart
Tickets und Anmeldung zum Turnier ettlin-
genbynight.ticket. Abfrage nach Telefon-
nummer und E-Mail wegen Teamname und 
Spielernamen. Meldeschluss 30. Oktober.
Veranstaltungsort: Schlossgartenhalle

ab 21 Uhr Halloween-Party ab 18 Jahren.
Veranstaltungsort: Schlossgartenhalle

Sonntag, 1. November
9:30 - 12:30 Uhr Exkursion mit Friederike 
Stertz: „Auf den Spuren der Wilderer - Zwi-
schen Romantik, Not und Gesetz“ Anmeldung 
über die Volkshochschule unter vhsettlingen.de
Treffpunkt: Parkplatz am Funkturm Spessart

19 - 21 Uhr Musik & Talk mit Peter Lehel & 
Werner Acker
Moderation: Thomas Zimmer
Tickets: 20 | ermäßigt 16,- € Touristinfo Er-
win-Vetter-Platz 2 | 07243 101 333 oder über 
reservix.de/Musik&Talk .
Veranstaltungsort: kleine bühne ettlingen

18 - 20 Uhr Geburtstagsklänge Musikverein 
Bruchhausen feiert seinen 115. Geburts-
tag. Eingebunden ist die Verleihung der „Pro 
Musica-Plakette“ Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.
Veranstaltungsort: St. Josef-Kirche Bruch-
hausen

Montag, 2. November
15:30 - 17 Uhr Begrüßungsnachmittag für 
Familien mit Neugeborenen
Bei Fragen wenden Sie sich gern an Doreen 
Kleinwächter 
doreen.kleinwaechter@ettlingen.de, 
Tel.0176/300 35 644.
Veranstaltungsort: Schloss/Musensaal

Dienstag, 3. November
19 - 21 Uhr Vortrag mit Jörg Heynkes wirft 
nicht nur einen Blick auf aktuelle Entwicklun-
gen und Trends der Digitalisierung, sondern 

überprüft auch, welche seiner damaligen Pro-
gnosen inzwischen Realität geworden sind.
Einlass ab 18:30 Uhr
Kostenfrei | freie Platzwahl
Veranstaltungsort: Stadthalle

Mittwoch, 4. November
19:30 - 21:30 Uhr Katharina Fuchs: Schwes-
ternland
Tickets: 15,- € | in der Thalia Buchhandlung 
Schillingsgasse 3 oder unter reservix.de/
thalia_ettlingen erhältlich
Veranstalter: Thalia Buchhandlung

Donnerstag, 5. November
18:30 - 20 Uhr Rundgang Stadtbibliothek 
Anmeldung bis 31.10. erforderlich unter 
07243 101 207 oder 
stadtbibliothek@ettlingen.de

Wanderungen:

Donnerstag, 5. November
9 - 16 Uhr Donnerstagswanderung zum Dobel
Kondition für 16 km Strecke mit 280 Hm auf 
teils schmalen, steilen und steinigen Wurzel-
wegen. Rucksackverpflegung.
Treffpunkt: um 9 Uhr am Parkplatz Freibad 
Ettlingen.

Organisation: Doris Krah | Tel. (01 71) 3 80 
18 66 | E-Mail: doris.krah@dav-ettlingen.de
Gäste sind willkommen.
Veranstalter: Deutscher Alpenverein - 
Sektion Ettlingen

Parteiveranstaltungen

FDP

Einladung zum liberalen Austausch
Wir laden zum liberalen Austausch am Don-
nerstag, 5. November, um 19 Uhr in die 
Hausbrauerei Alter Bahnhof Malsch, Bahn-
hofstraße 2, ein, um aktuelle und zukünftige 
Themen in entspannter Runde zu diskutie-
ren. Wir freuen uns auf einen informativen 
Austausch und gute Gespräche.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
willkommen!

AfD

Politik lebt vom Mitmachen!
Wir laden Mitglieder und Interessierte herz-
lich zu unserem nächsten Stammtisch ein. 
Gemeinsam sprechen wir über aktuelle poli-
tische Themen und freuen uns auf eure Fra-
gen und Ideen.
Am 5. Nov. ab 18.30 Uhr
Wo: Infos unter: 
siegfried.seeger@afd-kal.de
Kommt vorbei und bringt euch ein – alle Inte-
ressierten sind willkommen!
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Aus den Fraktionen

 

Birgit.eyselen@ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de 

unser Ettlingen – 
                unsere Motivation 
                                 unser Engagement    

Ettlingen 

Bildung und Begegnung in der 
Stadtbibliothek 
Unsere Stadtbibliothek steht als nicht-kommerzielle, 
niederschwellige Bildungs- und Kultureinrichtung allen 
Bürgerinnen und Bürgern offen. 2025 verzeichnete sie 
4.900 aktive Nutzerinnen und Nutzer. 
Besonders bei Familien ist die Bibliothek sehr gefragt, 2/3 der 
Gesamtausleihe betreffen Kinder- und Jugendmedien (Bücher, Tonies und 
Spiele); aber Medienausleihe ist nur ein Teil des Spektrums. Die 
Stadtbibliothek bietet viele Veranstaltungen an (2025 waren es 118). 
Lesen ist die zentrale Grundlage für sämtliche Bildungsprozesse, deshalb 
ist die frühe Sprach- und Leseförderung ein Schwerpunkt der 
Programmangebote, z.B. die „Bücherzwerge“, Vorleseaktionen, 
Kindertheater für KiTa-Kinder, Autorenbegegnungen für Schulklassen 
usw. Dazu kommen Kooperationen, z.B. mit den Lesepatinnen des 
Projektes „Linus Lesefuchs“ der Bürgerstiftung.  
Deutschlands größtes Vorlesefest findet am 20.November 2026 statt unter 
dem Motto „Ich lese vor – Du auch?“ (www.Vorlesetag.de). 
Eine moderate Anpassung des Jahresentgeltes für Erwachsene (lag seit 
2010 unverändert bei € 20,-) fand im Verwaltungsausschuss Zustimmung, 
für Kinder und Jugendliche bis 21 Jahre bleibt die Nutzung 
unentgeltlich.  
Der Kostendeckungsgrad der Stadtbibliothek wird weiter unter 10% liegen, 
denn Bildung bedeutet Investition in die Zukunft. 
Dr. Birgit Eyselen, Stadträtin 

Amtsblatt Ettlingen 
Ausgabe KW 44   2026­10­29 

 Bündnis 90 / DIE GRÜNEN | Ettlingen | Andreas Pérrin 

Feuerwehr Ettlingen soll schneller werden 
Wir  brauchen  auch  in  Zukunft  eine  funktionierende 
Feuerwehr.  Der  neue  Feuerwehrbedarfsplan  sieht  dafür 
einen  deutlichen  Handlungsbedarf.  Bei  jährlich  mehr  als 
400  Einsätzen,  wird  nur  in  46  Prozent  der  Fälle  der 
Einsatzort  innerhalb  von  zehn Minuten  erreicht.  Dies  gilt 
besonders in der Innenstadt. Ursache scheint die niedrige 
Tagesverfügbarkeit der Ehrenamtlichen zu sein. Als Abhilfe 
sind  mehr  hauptamtliche  Vollzeitstellen,  mehr 
Nachwuchsgewinnung und Ausbildung sowie eine stärkere 
Zusammenarbeit mit benachbarten Feuerwehren geplant. 
Die  Standorte  Schluttenbach,  Schöllbronn  und  Spessart 
sollen als Feuerwehr Berg zusammengeführt werden. Über 
eine  entsprechende  Zusammenfassung  der  Standorte 
Bruchhausen,  Ettlingenweier  und  Oberweier  wird 
nachgedacht. Hier gilt es die betroffenen Feuerwehrleute 
rechtzeitig in die Planungen einzubinden. 
Eine  moderne  Ausrüstung  für  die  aktuellen  und 
kommenden  Herausforderungen  ist  eine 
Selbstverständlichkeit.  
Wir wollen unsere Feuerwehr auch künftig bestmöglichst 
ausstatten und sie langfristig schneller und leistungsfähiger 
machen. 
 
Ihr Andreas Pérrin  https://grüne­ettlingen.de 

Thilo Florl, Stadtrat www.fwfe.de 

Neubau statt teurer Flickschusterei 
Das Eichendorff-Gymnasium ist Sinnbild 
für jahrelang aufgeschobene Investitio-
nen und nicht mehr zukunftsfähig. Die 
marode Bausubstanz, energetische und 
technische Defizite beeinträchtigen den 
Schulalltag. Dennoch wird in Politik und 
Lehrerschaft über eine Sanierung im lau-
fenden Betrieb nachgedacht – trotz Dau-
erbelastung durch Schadstoffe, Schmutz, 
Lärm, und Ausweichquartier in Containern. Hinzu kommt 
das kaum kalkulierbare Kostenrisiko. Selbst nach einer 
aufwendigen Sanierung blieben die bestehenden Grund-
risse erhalten. Ob daraus eine moderne Schule werden 
kann, ist fraglich. Zeitgemäße Pädagogik und Lernen stel-
len hohe Anforderungen an Räume, Gestaltung und Tech-
nik, die eine Sanierung nur unzureichend erfüllen kann. 
Die wirtschaftlich und pädagogisch vernünftige Zukunfts-
entscheidung muss daher lauten: Neubau an anderer 
Stelle und anschließender Abriss des Altbaus. Bis dahin 
kann der Unterricht ohne jahrelange Großbaustelle im jet-
zigen Gebäude fortgeführt werden. Nur ein Neubau eröff-
net die Chance auf moderne, energieeffiziente und klima-
gerechte Lernräume. Die anschließende Entwicklung des 
Areals ermöglicht zudem eine städtebauliche Aufwertung 
von Umfeld und Infrastruktur. Unsere Kinder verdienen 
kein Dauerprovisorium, sondern eine Schule mit Zukunft.  
Ihr Traditionalist 

 
Die EKSA 2026 war wieder echt klasse! 
Wissensdurst und Entdeckergeist prägten auch in 
diesem Jahr wieder die diesjährige Ettlinger Kin-
der-Sommerakademie (EKSA). Insgesamt 13 ab-
wechslungsreiche Vorlesungen und Workshops 
verwandelten unsere Stadt in einen Campus. 
Zum Auftakt wurden in der Stadtbibliothek die Ge-
heimnisse unseres Kalenders gelüftet. Es folgten 
Einblicken in den Alltag von Kindern im Mittelalter sowie in die Magie der 
Zahlen. Ein politischer Höhepunkt führte die Nachwuchsstudierenden auf 
Exkursion zum Bundesgerichtshof. Sehr praxisnah präsentierte sich zu-
dem der Besuch einer Rettungshundestaffel im Ettlinger Stadtgarten. Au-
ßerdem lernten die Kinder viel über Tierschutz und die Folgen von Qual-
zuchten. Auch Fragen zur urbanen Landwirtschaft der Zukunft, dem rich-
tigen Umgang mit Starkregenereignissen sowie Beispiele aus der Bionik 
wurden thematisiert. Kombiniert wurde die Theorie stets mit interaktiven 
Experimenten zum Mitmachen und eigenem Tüfteln. Den Abschluss bil-
dete eine Wunschvorlesung über Himmelsphänomene wie den Sonnen-
finsternissen. Als Belohnung für den Lerneifer erhielten alle Teilnehmen-
den einen eigenen Studierendenausweis. Dank der hervorragenden Ko-
operation von BJFS, VHS und Stadtbibliothek sowie der engagierten Re-
ferentinnen und Referenten war die EKSA 2026 wieder ein großer Erfolg. 
Sie wird auch im kommenden Jahr wieder stattfinden - und dies trotz eines 
angespannten Haushalts! Unser herzlicher Dank gilt allen Beteiligten!                                
Für die SPD-Fraktion: René Asché, Vorsitzender 
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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

18. Roba – Klostercup in Maulbronn

 
� Foto: O. Büttner

Am 17.10. fand in Maulbronn der Roba-Cup 
statt. Drei Karateka der SSV starteten im An-
fängerbereich und überraschten mit über-
zeugenden Leistungen.

Zeynep, Yusuf und Felix kamen jeweils auf 
das „Treppchen“!
Zeynep belegte den 2. Platz Kata, Felix und 
Yusuf jeweils den 3. Platz im Kumite.
Wer Interesse an dieser Sportart findet, kann 
sich gerne zu einem Schnuppertraining mel-
den. Das Training findet immer donnerstags 
um 17 Uhr in der Schillerschule Sporthalle 
statt.
Kontakt: karate@ssv-ettlingen.de

Abt. Turnen

Neues Kursangebot: Tumpling für Kinder 
9 - 11 Jahre
Nach den Herbstferien startet ein neues 
Turnangebot für Kinder von 9 bis 11 Jahren 
mit ersten Turnerfahrungen. Beim Tumpling 
werden Bodenturnen und Minitrampolin zu 
einem abwechslungsreichen Training kom-
biniert. Dabei fördern die Kinder spielerisch 
Kraft, Koordination, Beweglichkeit und Kör-
perspannung.
Start ist am Montag, 2.11. 18 bis 19:30 Uhr, 
Alte Sporthalle Eichendorff-Gymnasium
Das Angebot richtet sich an SSV-Mitglieder 
und Nichtmitglieder.

 
� Code:  
� Vanessa Haag

Melde dich gerne an  
turnen@ssv-ettlingen.de

Jetzt anmelden und 
Platz sichern!

Abt. Triathlon

PAMINA Triathlon, Deutscher Meistertitel 
und WM auf Hawaii
In den letzten Wochen war bei unseren Tri-
athleten nochmal einiges los, aber die Sai-
son neigt sich langsam aber sicher dem Ende 
zu. Ende September war eine 5er-Gruppe des 
Tri-Teams beim PAMINA Triathlon in Lauter-
bourg, der sich durch seine Streckenführung 
über die deutsch-französische Grenze aus-
zeichnet. Einen besonders starken Tag hatte 
Elke Magschok, die mit 1:15:11h als fünfte 
aller Frauen das Ziel erreichte. Zudem runde-
ten Marco Stephany 1:15:48h, Olaf Wellems 
1:18:08h, Laura Wellems 1:22:24h und An-
nette Winterstein 1:37:00h das starke Tri-
Team Ergebnis ab.
Drei Wochen später war Celine Kistner bei den 
Deutschen Meisterschaften über die Duath-
lon Kurzdistanz in Würselen am Start. Nach 
10km laufen, 40km Radfahren und weiteren 
5km laufen stoppte die Uhr für Celine bei 
1:59:31h. Damit sicherte sie sich nicht nur 
deutlich den deutschen Meistertitel in ihrer 
Altersklasse AK25, sondern unterbot als ta-
gesschnellste Frau über diese Distanz sogar 
die Siegerzeit der Elite-Frauen.
Am gleichen Wochenende, jedoch viele Kilo-
meter entfernt, vertrat Moritz Gmelin die Far-
ben des Vereins bei der Ironman Langdistanz-
WM auf Hawaii. Trotz solider Vorbereitungen 
erwischte Moritz keinen idealen Tag, musste 
mit einigen gesundheitlichen Problemen 
kämpfen und blieb damit leider hinter seinen 
Erwartungen zurück. An diesem Tag stoppte 
die Uhr für ihn nach 11:36h, womit er dennoch 
seine herausragende Bilanz von 6 Finishes bei 
6 Hawaii-Starts aufrechterhalten konnte.

 
Celine Kistner sicherte sich in Würselen den 
Deutschen AK-Meistertitel im Duathlon. 
Moritz Gmelin finishte nach 11:36h bei der 
Langdistanz WM auf Hawaii.� Foto: privat

Aus den Fraktionen
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Lauftreff Ettlingen

22. TUI Palma Marathon auf Mallorca
Auf Mallorca fand am 18. Oktober der 22. TUI 
Palma Marathon statt. Angeboten wurden ein 
10-Kilometer-Lauf, ein Halbmarathon sowie 
die klassische Marathondistanz. Die Strecke 
führte entlang der Hafenpromenade, durch 
Arenal sowie vorbei an der Kathedrale und 
durch die Altstadt von Palma. Die größte Teil-
nehmerzahl verzeichnete der Halbmarathon.
Für den LT ging Steffen Schnepf über die 
Marathondistanz an den Start. Trotz warmer 
Temperaturen und körperlicher Probleme ab 
der Streckenhälfte kämpfte er sich erfolg-
reich ins Ziel in 4:28:06 Stunden.
Jürgen Frommhold sicherte sich kurzfristig 
einen Startplatz für den Halbmarathon. Er 
begleitete Steffen Schnepf auf dessen erster 
Marathonrunde und erreichte nach 1:59:11 
Stunden das Ziel des Halbmarathons. Herz-
lichen Glückwunsch zu diesen Leistungen.

Erfolgreiche Teilnahme am Mainova 
Frankfurt Marathon
Beim 43. Mainova Frankfurt Marathon am 
25. Oktober trotzten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zunächst anspruchsvollen 
Wetterbedingungen. Kühle Temperaturen, 
Regen und zeitweise starker Wind begleite-
ten den Lauf durch die Mainmetropole. Zahl-
reiche Zuschauerinnen und Zuschauer ent-
lang der Strecke sorgten für eine großartige 
Stimmung.
Mit dem Start vor der Frankfurter Festhalle 
ging es in mehreren Startblöcken auf die tra-
ditionsreiche 42,195 Kilometer lange Stre-
cke. Im Verlauf des Rennens beruhigte sich 
das Wetter, und zeitweise ließ sich sogar die 
Sonne blicken. Ein besonderes Erlebnis blieb 
wie immer der stimmungsvolle Zieleinlauf 
über den roten Teppich in der Festhalle.
Für den LT waren Annette Vogel und Jürgen 
Frommhold am Start. Annette Vogel er-
reichte das Ziel nach starken 3:42:13 Stun-
den und belegte damit den hervorragenden 
14. Platz in der Altersklasse W55. Jürgen 
Frommhold absolvierte die Marathonstrecke 
in 4:05:56 Stunden. Besonders bemerkens-
wert: Erst eine Woche zuvor hatte er bereits 
einen Halbmarathon in Palma de Mallorca 
erfolgreich bestritten.
Herzlichen Glückwunsch zu diesen Leistun-
gen!

Handball Ettlingen

Albtal Tigers: Vierter Sieg in Folge und 
nächster Heimspieltag
Herren 1 feiern Last-Minute-Sieg
Was für ein Krimi! Unsere Oberliga-Herren 
gewinnen bei der SG BBM Bietigheim 2 mit 
31:32 (13:18) und feiern ihren vierten Sieg 
in Folge. Nach einer deutlichen Führung ma-
chen es die Tigers noch einmal spannend. 
Erst sechs Sekunden vor Schluss sorgt Tim 
Kusch mit seinem Treffer für den umjubelten 
Auswärtssieg.

Damen 1 holen ersten Saisonpunkt
Unsere Landesliga-Damen trennen sich von 
Post Südstadt Karlsruhe mit 20:20 (10:7). 
Lange haben die Tigers die Partie im Griff und 
führen zwischenzeitlich mit fünf Toren. Doch 
in der Schlussphase geht der Vorsprung ver-
loren. Trotz des ersten Saisonpunkts über-
wiegt die Enttäuschung über den verpassten 
Sieg.

Weibliche B-Jugend unterliegt Göppingen
Unsere weibliche B-Jugend muss sich Frisch 
Auf Göppingen mit 23:28 (10:14) geschlagen 
geben. Den Vier-Tore-Rückstand zur Halbzeit 
können die Tigers nicht mehr aufholen.
Alle weiteren Ergebnisse und Spielberichte 
gibt es auf https://www.hsg-ettlingen.de/
Ausblick

Tigers wollen Erfolgsserie fortsetzen
Am Sonntag, 1.11., wartet auf unsere Herren 
1 die nächste Herausforderung. Um 18 Uhr 
gastiert die TSG Wiesloch in der Franz-Kühn-
Halle. Die Gäste reisen mit zwei Siegen in 
Folge und entsprechend viel Selbstvertrauen 
an. Auch wenn Wiesloch aktuell im unteren 
Tabellendrittel steht, ist die Mannschaft kei-
nesfalls zu unterschätzen.
Unsere Tigers wollen dagegen ihren Lauf 
fortsetzen und mit dem fünften Sieg in Folge 
die nächsten Punkte sichern. Dafür braucht 
es erneut eine geschlossene Mannschafts-
leistung und lautstarke Unterstützung von 
den Rängen!

Die Spiele am Wochenende

Samstag, 31.10.
Bezirksliga Frauen 11:45 Uhr SG Baden-Ba-
den/Sandweier 2 – HSG Ettlingen 2
Bezirksoberliga Herren 20 Uhr SV Niederbühl 
– HSG Ettlingen 2

Sonntag, 1.11. | Franz-Kühn-Halle
Bezirksliga mC-Jugend 14 Uhr HSG Ettlingen 
– TV Bretten
Bezirksklasse wD-Jugend 16 Uhr | HSG Ett-
lingen – WSG Ispringen/PF 2
Oberliga Herren 18 Uhr HSG Ettlingen – TSG 
Wiesloch

TSG Ettlingen

Start der Turniersaison
Lange Zeit war es ruhig, um unsere Tanz-
SportGarde ,geworden… Doch der Schein 
trügte! In den Trainingshallen wurden neue 
Choreografien einstudiert, Formationen ge-
stellt, Akrobatikelemente geübt, gemein-
sam geschwitzt und selbstverständlich auch 
der Teamgeist gestärkt. Die Nähmaschinen 
liefen heiß, es entstanden unzählige neue 
Schautanzkostüme sowie Marschuniformen 
dank des Nähteams, die Requisitenbauer ga-
ben Vollgas, Turnierkarten sowie Tanzzube-
hör wurden bestellt und, und, und… Unsere 
ganze TSG-Familie arbeitete auf Hochtouren 
auf den Saisonstart hin. Mitte Oktober star-
teten unsere Aktiven auf dem Turnier in Ett-
lingen in die neue Turniersaison 2026/2027.

 Durch das Heimspiel, ausgerichtet vom Wa-
sener Carneval Club, war die Aufregung umso 
größer.

Mit voller Motivation ging es für unsere Ru-
binchen am Samstagmorgen mit dem Marsch 
auf die große Turnierbühne. Sie zeigten mit 
neuen Gesichtern in der Mannschaft einen 
sicheren Durchgang und konnten sich 385 
Punkte und den 7. Platz ertanzen! Wir sind 
jetzt schon richtig stolz auf die Leistung. 
Auch im Schautanz waren die Aufregung und 
die Vorfreude auf einer Turnierbühne zu tan-
zen nicht weniger groß! Unsere kleinen Zu-
ckerbäcker haben nicht nur gemeinsam eine 
tolle Torte auf der Bühne gebacken, sondern 
uns mit ihrer Leistung auch Hunger auf mehr 
Rubinpower gemacht. Sie ertanzten sich 
tolle 396 Punkte. Nach den Tänzen wissen 
alle, woran sie die nächsten Wochen arbeiten 
werden, um noch mehr zu glänzen. Wir sind 
super stolz auf unsere Rubinchen und freuen 
uns auf alles, was noch kommt. Unser jüngs-
tes Mariechen Selina durfte erstmals auf ei-
nem Turnier tanzen. In ihrem tollen Kostüm 
strahlte sie auf der Bühne wie die Großen. Am 
Ende konnte sie sich über eine super Punkte-
zahl und zwei 80er in ihrer ersten Einzelwer-
tung freuen. Wir sind super stolz auf dich und 
gespannt, was uns in Zukunft noch erwartet!

Als Nächstes schafften unsere Smaragde end-
lich mit ihrem Marschdurchgang den „Ettlin-
gen-Fluch“ zu besiegen. Die Mädels ertanzten 
sich 400 Punkte! Die nächsten Wochen werden 
sie weiterhin an der Ausführung feilen, damit 
sie sich noch mehr steigern können. Ihr habt 
das toll gemacht! Im Schautanz war die Auf-
regung riesig! Denn die Smaragde versuch-
ten sich an einem ganz neuen Schautanzstil. 
dieses Wagnis wurde belohnt! Mit tollen 405 
Punkten setzten sie einen neuen Turnierstart-
rekord der letzten Jahre, worauf wir nicht stol-
zer sein könnten. Mit ihrem Schauspiel zogen 
sie das Publikum in ihren Bann. Bei unseren 
Junioren-Mariechen ging es zuerst für Leonie 
an den Start. In ihrem neuen Kostüm zeigte 
sie einen sicheren Durchgang. Damit konnte 
sie sich über eine gute Punktzahl und tat-
sächlich eine 90 in der Einzelwertung freuen. 
Anschließend hieß es für Amelie den neuen 
Tanz und das neue Kostüm auf der Bühne zu 
präsentieren. Sie zeigte einen schönen Durch-
gang mit ein paar kleinen Fehlerchen, konnte 
sich damit dennoch eine neue Bestpunktzahl 
ertanzen. Weiter so, wir freuen uns auf mehr. 
Ein rundum gelungener erster Turnierstart. 
Unsere Saphire standen bereits für den Sonn-
tag in den Startlöchern.

Am Morgen trafen sie sich zum alljährlichen 
Turnierstart-Frühstück. Anschließend mach-
ten sich die Marschmädels fertig für ihren Auf-
tritt. Sie präsentierten ihren neuen Marsch 
mit voller Power auf der Bühne und wurden 
mit großartigen 417 Punkten belohnt. Wir 
könnten nicht stolzer auf euch sein! Nach-
dem sie Paula angefeuert hatten, gingen nun 
auch die Vorbereitungen für den Schautanz in 
die letzten Züge. Die Aufregung war riesen-
groß, sie legten eine solide Leistung auf das 
Parkett. Mit einigen kleineren Fauxpas und 
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einem kleinen bisschen Chaos auf der Bühne, 
ertanzten sie sich wieder gleich zwei Rekorde 
der TSG-Geschichte. Mit 427 Punkten erreich-
ten sie die höchste Startpunktzahl für einen 
neuen Schautanz. Wir können es kaum erwar-
ten zu verfolgen, was die kommende Kampa-
gne für euch noch bringt! Außerdem stellten 
sie mit der Gruppenstärke von 40 Aktiven auf 
der Bühne einen Höchstwert der TSG auf. Von 
diesen 40 jungen Damen waren einige auch 
das erste Mal auf einer Turnierbühne und wir 
konnten feststellen: Ihr habt das gerockt! Da 
sie mit ihrem Schauspiel bereits das Publi-
kum in ihren Bann zogen, wird jetzt vor allem 
an der Sauberkeit und an den Abläufen auf 
der Bühne gearbeitet. Unsere Paula startete 
am Sonntag das erste Mal als Mariechen für 
unseren Verein. Top motiviert ging sie an den 
Start und zeigte einen soliden Durchgang mit 
einem etwas improvisierten Ende, das aber 
nur die Kenner unter den Turnierbesuchern 
als improvisiert erkannten. Mit 425 Punkten 
ist der Anfang gemacht und wir wissen, woran 
wir noch arbeiten müssen, denn da geht noch 
was! Wir sind stolz auf dich und glücklich, dich 
bei uns im Team zu haben! Du bist genau die 
Teamplayerin, die wir bei der TSG brauchen 
und du bist eine tolle Ergänzung für unsere 
Saphire. Auch der Turniersonntag endete 
erfolgreich und wir blicken somit auf einen 
super Saisonstart all unserer Tänzerinnen und 
Tänzer zurück.
Das nächste Turnier steht für Paula in Bau-
natal an und alle anderen Aktiven werden 
in Reilingen wieder an den Start gehen. Wir 
drücken euch schon jetzt fest die Daumen!

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Spieltagsrückblick

Jugend Verbandsliga
Jugend I 8:4 TTG Kleinsteinbach/Singen

Verbandsoberliga
Herren I 8:2 TSG Eintracht Plankstadt

A-Pokal
ASC Grünwettersbach III 4:1 Herren II

Bezirksklasse
TG Söllingen 2:8 Herren IV

Kreisliga
Herren V 3:7 TTV Friedrichstal

Spieltagsvorschau
Freitag 30. Okt. bis Dienstag, 3.11.

Freitag
20.15 Uhr - Kreisliga
VSV Büchig II : Herren V
Samstag
11 Uhr - Kreisklasse Jugend
TTC KA-Neureut IV : Jugend III
17.30 Uhr - Verbandsoberliga
TTC Tuttlingen : Herren I
Sonntag Heimspiele
10.30 Uhr - Bezirksklasse
Herren IV : TTC Wöschbach II
14 Uhr - Verbandsliga
Herren II : TTG Kleinsteinbach/Singen IV

Freizeittischtennis am 1. & 8.11.
Jeden Sonntag von 18 bis 20 Uhr lädt die 
kleine Eichendorff-Turnhalle ggü. Schlein-
koferstr. 2 zum Freizeittischtennis ein. Schlä-
ger und Bälle können ausgeliehen werden.
Damit dieses Angebot bestehen bleiben 
kann, freuen wir uns über Spenden. Jede 
Unterstützung hilft!

Gerwig verteidigt seinen Titel
Bei den Badischen Meisterschaften der Seni-
oren/AK 60 absolvierte Christian Gerwig 45 
Sätze und bezwang dabei als einziger Spieler 
den späteren Titelträger Christoph Theobald. 
Allerdings nur im Gruppenspiel. Im Einzel-HF 
unterlag Christian gegen Dieter Schreiber 
in fünf umkämpften Sätzen. Im Mixed gab 
es den Vizetitel. Daß Wille Berge versetzen 
kann, zeigte der Sieg im Doppel an der Seite 
von Martin Joos. Nach 1:2 Satzrückstand und 
5:9 gelang noch der viel umjubelte Sieg und 
damit die Titelverteidigung!

 
Christian Gerwig: Gold-Silber-Bronze bei 
den Badischen Meisterschaften der Senioren
� Foto: Christian Gerwig

Ettlinger Keglerverein e.V.

Pauly DKBC-Pokal
R09 Wölfersheim - SV Phönix	
� 5:3 (3452:3386)
In der 2. Runde des Pokals mussten unsere 
Männer ins hessische Wölfersheim. Sebas-
tian Hoppe (562 Kegel/1 MP) und Chris-
tian Schneider (600 Kegel) gingen am Start 
noch knapp mit 8 Kegel in Führung. Daniel 
Müller (552 Kegel) und Patrick Lösch (563 
Kegel/1MP) mussten im Mittelpaar bereits 

einen Rückstand von 46 Kegel hinnehmen. 
Auch Patrik Grün (529 Kegel) und Thomas 
Speck (580 Kegel/1MP) mussten ein paar Ke-
gel abgeben, so dass unsere Männer am Ende 
aus dem Pokal ausgeschieden sind.

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa, 09:30 Uhr: Jugend U19 weiblich: KC 
Schöner Kranz Ubstadt - SV Phönix
Sa, 11:30 Uhr: Männer: SG Kronau/Hambrü-
cken 2 - SV Phönix 3
Sa, 11:30 Uhr: Gemischt: SG Königsbach 2 - 
SV Phönix 5
Sa, 12:15 Uhr: Männer: KC Eintracht West 
Weinheim 2- SV Phönix 4
Sa, 13:30 Uhr: Frauen: SG ESG Karlsruhe / 
9Killer 3 - SV Phönix 2
Sa, 15:15 Uhr: Männer: SG Königsbach 1 - SV 
Phönix 2
Sa, 16:00 Uhr: Männer: SKC Unterharmers-
bach 2 - SV Phönix 1
So, 13:00 Uhr: Frauen: SG Heddesheim 1 - SV 
Phönix 1

Schützenverein Ettlingen

Deutsche Meisterschaften in Hannover 
und Dortmund
Vom 4.-10. Oktober fanden in Hannover die 
Deutschen Meisterschaften in den Diszipli-
nen KK-Gewehr-Auflage 50m und 100m statt.
Drei unserer Schützen hatten sich dafür qua-
lifiziert und starteten in beiden Disziplinen 
als Einzelschützen und als Mannschaft.

Ergebnisse:

KK-Gewehr-Auflage 100m - Senioren 3:
Mannschaftswertung:
7. Platz Mannschaft SV Ettlingen mit den 
Startern Hartmut Becker, Jürgen Zölle und 
Hans Pfleger	�  931,5 Ringe

Einzelwertung:

Senioren 3 männlich
15. Platz Hartmut Becker	�  310,2 Ringe

Senioren 4 männlich
19. Platz Jürgen Zölle	�  310,7 Ringe
Senioren 5 männlich
13. Platz Hans Pfleger	�  310,6 Ringe

KK-Gewehr-Auflage 50m - Senioren 3:
Mannschaftswertung:
20. Platz Mannschaft SV Ettlingen mit den
Startern Hartmut Becker, Jürgen Zölle und 
Hans Pfleger	�  906,7 Ringe

Einzelwertung:

Senioren 3 männlich
50. Platz Hartmut Becker	�  298,9 Ringe

Senioren 4 männlich
52. Platz Jürgen Zölle	�  300,9 Ringe

Senioren 5 männlich
15. Platz Hans Pfleger	�  306,9 Ringe

Deutsche Meisterschaft Luftgewehr-Auf-
lage
Zwei Wochen darauf, vom 23.-25. Oktober 
fanden in Dortmund die Deutschen Meister-
schaften in der Disziplin Luftgewehr-Auflage 
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statt. Insgesamt waren 1680 Schützen am 
Start, davon vier Schützen und eine Schützin 
aus unserem Verein. In der Disziplin Luftge-
wehr-Auflage wurden folgende Ergebnisse 
erzielt:

Mannschaftswertung:

Luftgewehr-Auflage - Senioren 3
65. Platz Mannschaft SV Ettlingen mit den 
Startern Hartmut Becker, Jürgen Zölle und 
Hans Pfleger	�  934,5 Ringe

Einzelwertung:

Seniorinnen 3
69. Platz Angelika Lubos	�  310,5 Ringe

Senioren 3
50. Platz Hartmut Becker	�  314,3 Ringe
93. Platz Herbert Schroth	�  313,4 Ringe

Senioren 4
156. Platz Jürgen Zölle	�  305,4 Ringe

Senioren 5
25. Platz Hans Pfleger	�  314,7 Ringe

 
Die Teilnehmer in Dortmund� Foto: R.Weis

Volleyball Club 
Ettlingen e.V. (VCE)

Heimspiele am Wochenende

Herren Oberliga Baden
31.10., 19 Uhr, Albgauhalle

VSG feiert souveränen 3:1-Heimsieg 
gegen Villingen
Die Damen 1 der VSG Ettlingen/Rüppurr ha-
ben sich am Samstag in der 3. Liga Süd mit 
3:1 gegen den TV Villingen durchgesetzt. 
Nach einem knapp verlorenen ersten Satz 
zeigten die Gastgeberinnen eine starke Re-
aktion, steigerten sich im weiteren Spiel-
verlauf deutlich und sicherten sich verdient 
die drei folgenden Sätze und somit wichtige 
3 Punkte in der 3. Liga.
Nächstes Heimspieltag findet am 14.11. um 
19 Uhr in der Albgauhalle statt. Damen 1 
freuen sich riesig euch wiederzusehen!

GV Liedertafel 
Ettlingen 1842 e.V.

Jahresausflug des Stammchors
Am 26. September unternahm der Stamm-
chor der Liedertafel bei herrlichem Sonnen-
schein seinen traditionellen Jahresausflug 
ins Meerrettichdorf Urloffen.
Nach einem reichhaltigen Mittagessen im 
Restaurant Gaukel ging die Fahrt weiter nach 
Straßburg. Dort wartete bereits bei bestem 
Wetter ein Boot auf uns, und wir konnten auf 
der Ill eine wunderschöne Stadtrundfahrt 
erleben. Im Anschluss durfte natürlich der 
Stadtbummel nicht fehlen – oder wer moch-
te, gönnte sich noch einen Abstecher ins 
Café. Gut gestärkt machten wir uns danach 
mit unserem Bus auf den Weg zur Heimfahrt.
Ein rundum gelungener, fröhlicher Tag ging 
zu Ende – mit vielen schönen Eindrücken und 
bester Stimmung im Gepäck!

Singkreis Ettlingen e.V.

Jahreskonzert – Dank ans Publikum
Um das Motto „Der Mond ist aufgegangen“ 
gestaltete der Singkreis sein gelungenes 
Jahreskonzert in Kooperation mit dem Uni 
Theaterchor Karlsruhe. Das Programm vom 
SINGKREIS umfasste anspruchsvolle Chorli-
teratur Deutscher Romantik, u. a. von Hein-
rich v. Herzogenberg, Clara Schumann, Mo-
ritz Hauptmann, Max Reger und John Rutter. 
Die Liedtexte umfassten das Thema „Nacht“ 
mit all seinen Facetten. Der UNI Theaterchor 
bot Lieder Moderner Musik, u. a. skandina-
vische Volksweisen zeitgenössischer Kom-
ponisten wie, Christoph Hiller, Jakub Neske, 
Ben Bram und Jaako Mäntyjärvi, ungewöhn-
lich dargeboten mit Kunstperformance und 
Elementen des Ausdrucktanzes (Bericht 
in der Tagespresse BNN Ausgabe Nr.241 – 
„Chorgesang mit Kunstperformance“). 
Das Abschlusslied „Musika“ des Komponisten 
Pärt Uusberg *1986 wurde gemeinsam von 
beiden Chören gesungen. Die musikalische 
Leitung beider Chöre stand unter der jungen 
Chorleiterin Darja Ostroverh. Die Moderation 
durch das abwechslungsreiche Programm 
übernahm Luca Fritsch. Er führte in sehr 
sympathischer Weise und einfühlsamer Text-
auswahl durch den Abend. Mit viel Beifall 
und Anerkennung vom Publikum wurden die 
Chöre mit großem Applaus belohnt. Passend 
zur abendlichen Stunde haben sich die Chöre 
gemeinsam mit dem Kanon „Abendlied“ von 
Christian Hiller, als Zugabe, verabschiedet.
Wir danken unseren zahlreichen Konzertbe-
suchern sehr herzlich für ihre Treue und Be-
geisterung.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Soul-Sänger Butch Williams
Die Veranstaltung aus der Reihe „Steffen Dix 
lädt ein“ steht ganz im Zeichen des Soul Jazz. 
Dafür bringt der Trompeter eine erstklassi-

ge internationale Besetzung an den Start. 
Alle Musiker eint die Leidenschaft für diese 
Stilistik, die den Jazz in den 60er Jahren be-
reichert hat und heute noch lebendig ist. Als 
Frontman fungiert an diesem Abend der cha-
rismatische Sänger Butch Williams, der aus 
den USA stammt und aus beruflichen Grün-
den 1993 nach Deutschland zog. Hier stieg 
er ab 1996 ins Musikgeschäft ein und machte 
sich einen Namen als anerkannter Soulsän-
ger, dessen Repertoire auch Blues, Gospel, 
Rock und Jazz umfasst.

 
Butch Williams� Foto: Butch Williams

Um den Sänger herum hat Steffen Dix an 
diesem Abend mit dem US-amerikanischen 
Schlagzeuger James Simpson, dem spani-
schen Saxophonisten Alberto Menendez, 
dem chilenischen Gitarristen Alvaro Sever-
ino, dem Pianisten und Keyboarder Michael 
Quast aus Leimen und dem aus dem Stuttgar-
ter Raum stammenden Bassisten Luca Renna 
mit italienischen Wurzeln eine erstklassige 
Besetzung von Musikern geschart, die als 
„Soul Connection“ dem Publikum tüchtig 
einheizen wird.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 6. Nov., 
im Birdland59 Keller der Musikschule, Pforz-
heimer Straße 25 statt. Konzertbeginn ist 
20:30 Uhr Einlass 19:30 Uhr. Der Eintritt 20 
€, 15 € ermäßigt im Vorverkauf unter
http://www.birdland59.de oder an der 
Abendkasse.

Hinweis: Im Programmheft wurde Edward 
Wade als Sänger angekündigt, der leider aus 
privaten Gründen absagen musste. Umso 
mehr freut es uns, dass Butch Williams hier 
kurzfristig einspringen konnte.

Vorschau: Das Wawau Adler Gypsy Bop 
Quartett präsentiert sich am 13. Nov.
Der beliebte Gitarrist ist an diesem Abend 
mit seinem Gypsy Bop Quartett um den Sa-
xophonisten Jan Prax zu Gast und stellt eine 
spannende musikalische Idee vor: Django 
Reinhardt meets John Coltrane!

Förderkreis Kirchenmusik 
Herz Jesu Ettlingen e.V.

Franz Schubert: 
Messe Es-Dur und Sinfonie H-Moll
Am Sonntag 22.11. um 17 Uhr wird in der 
Kirche Herz Jesu Schuberts Messe in Es-
Dur sowie seine Sinfonie in H-Moll die „Un-
vollendete“ aufgeführt. Ausführende sind 
unter der Leitung von Markus Bieringer das 
Vokalensemble Herz Jesu und der Jugend-
chor Herz Jesu, namhafte Solisten sowie das 
renommierte Orchester Camerata 2000.
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Eintritt: 20 €/Schüler, Studenten 10 €
Tickets an der Abendkasse und bei der 
Touristinfo

 
� Plakat: Markus Bieringer

NaturFreunde Deutschlands 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Programm im November und Dezember

Donnerstag, 12. November: Wir besuchen 
den Gasometer in Pforzheim mit der Licht- 
und Toninstallation „Amazonien“.
Treffpunkt 9 Uhr Ettlingen Stadtbahnhof. Ab-
fahrt 9:08 Uhr Stadtbahn nach Karlsruhe und 
vom Hauptbahnhof weiter nach Pforzheim. 
Eintritt kostet 13 Euro, außerdem wird das 
Deutschlandticket, oder eine Karte für den 
KVV benötigt.
Anmeldung bitte bei Nicole Schumacher-
Tschan, Tel. 07243 91566 oder 
schumacher-tschan@web.de.

Sonntag, 22. November: Weihnachtsmarkt 
der Ortsgruppe Karlsruhe beim Naturfreun-
dehaus Albhäusle, Knielingen. 10-17 Uhr.

Donnerstag, 3. Dezember: Bummel über 
den Ettlinger Sternlesmarkt. Wir treffen 
uns um 17 Uhr beim Rathaus und probieren 
dann gemeinsam so manche kulinarische 
Köstlichkeit!

Sonntag, 20. Dezember: Winterfeier der 
Ettlinger Naturfreunde ab 14 Uhr im Stadt-
heim.
Gäste sind immer willkommen!

Für unser Jahresprogramm 2027 sammeln 
wir Vorschläge für Wanderungen und ande-
re Aktivitäten. Wir bitten unsere Mitglieder, 
sich aktiv am Programm zu beteiligen und 
bitten bis 15.11. um Mitteilung an schuma-
cher-tschan@web.de. Gemeinsam gestalten 
wir unsere Vereinsarbeit!

In unserer Kindergruppe sind wieder zwei Plätze 
frei geworden. Wir nehmen gerne wieder Kinder 
im Grundschulalter, die Interesse am Spielen 

und Erleben in der Natur haben, aber auch gerne 
spielen, kochen und basteln in unsere Gruppe 
auf. Auskunft: Nicole Schumacher-Tschan.
Die Seniorengruppe trifft sich alle 14 Tage 
dienstags im Albcafe, die Nordic Walking 
Gruppe auch im Herbst und Winter dienstags 
um 9 Uhr beim Stadtheim, um 3 km zu laufen.
Waldbaden hat nun Winterpause.

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Beim regionalen Programm sind Gäste will-
kommen. Details auf: www.dav-ettlingen.
de/Programm.

Sa., 31. Oktober: Fledermauspfad und Xan-
derklinge mit Beate Münchinger
Vom Parkplatz an der Kirche Neubulach geht 
es abwärts zum Fledermauspfad und durch das 
Seitzental zur Xanderklinge. Über die Burgru-
ine Waldeck führt der Weg zurück. Nach star-
ken Regenfällen ist das Durchqueren der Xan-
derklinge sehr anspruchsvoll, dann wird die 
Teilnehmerzahl auf 10 beschränkt. Kondition 
für ca. 15 km, 450 Höhenmeter, streckenweise 
durch das Bachbett, kleine Kletterpassagen. 
Wasserdichte Schuhe! Rucksackverpflegung. 
Treffpunkt: 8 Uhr am Parkplatz Freibad Ett-
lingen oder um 9:30 Uhr am Parkplatz bei der 
Kirche Neubulach.

Do., 5. November: Donnerstagswanderung 
zum Dobel mit Doris Krah
Start ist in Rotensol, auf dem Höhenrundweg 
geht es nach Neusatz, hier erweitern wir die 
Runde um den Europa-Rundwanderweg in 
Dobel. Kondition für 16 km Strecke mit 280 
Hm auf teils schmalen, steilen und steinigen 
Wurzelwegen, die nach Regen rutschig sein 
können. Rucksackverpflegung. Treffpunkt: 9 
Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen.

Sa., 7. November: Schurmsee mit Volkmar 
Triebel
Kondition für 24 km Strecke und 780 Hm, ca. 
7 Stunden reine Gehzeit, überwiegend ein-
fache, gut ausgebaute Wanderwege, jedoch 
mit steilen Anstiegen.

JDAV: Unsere Jugend trifft sich freitags zum 
Klettern. Interesse? Melde dich bei den Ju-
gendleiter*innen, julei@dav-ettlingen.de
und Wie war's der Jugend: auf Instagram 
unter JDAV_Ettlingen.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Einladung zum Handarbeitsbasar
Am 1. Nov. findet ab 11 Uhr der Handarbeits-
basar im Kolpingsaal statt. Fast jeden Mon-
tagnachmittag treffen sich die Frauen des 
Handarbeitskreises zum Stricken, Häkeln, 
Nähen. Sie suchen noch ein Weihnachtsge-
schenk? Beim Handarbeitsbasar können Sie 
viele schöne Artikel unserer fleißigen Mitar-
beiterinnen erwerben. Außerdem gibt es le-
ckeres Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen. 
Der Erlös wird für ein soziales Projekt gespen-
det. Wir freuen uns auf viele Besucher.

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

Mittwochs-Café
Am 4. Nov. von 15 bis 17 Uhr im Karl-Still-
Haus der AWO, Im Ferning 8. Wie immer gibts 
frisch gebrühten, fair gehandelten Spitzen-
kaffee der Sorte Arabica aus Nicaragua, und 
das gratis! Dazu leckeres Gebäck. Eine schö-
ne Gelegenheit, mit netten Leuten ins Ge-
spräch zu kommen.
Anmeldung nicht nötig. Einfach vorbei kom-
men.

Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

Dokumentationen zur Ettlinger NS-Ge-
schichte
Ab sofort können wieder alle unsere Doku-
mentationen unter unserer E-Mail-Adresse 
ettlinger-buendnis@t-online.de bestellt 
werden:
•	 Fritz Birk, Widerstandskämpfer gegen 

den Faschismus und Verteidiger der Spa-
nischen Republik.

•	 Weil sie „Zigeuner“ waren, Ettlinger Kin-
der deportiert und ermordet.

•	 Es kam „zu den vielleicht brutalsten Fol-
terungen in Baden überhaupt“! Gestapo-
Gefängnis Ettlingen 1943 bis 1945.

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Literatur trifft Musik
Die DRG lädt ein zu Li-
teratur trifft Musik, 
ausgewählt und vor-
getragen von der Poe-
tin und Pianistin Elisa-
beth Schreyer-Puls
Eine der schönsten 
Liebesgeschichten 
der Welt - Dshamilja 
von Tschingis Ait-
matov - wird ergänzt 
mit klassischer Kla-
viermusik großer 
Komponisten.

Samstag, 31. Okt., 17 Uhr BeLa Begegnungs-
Laden Marktpassage 12. Eintritt frei, Spen-
den erbeten

Großes Interesse am Begegnungsabend im 
BeLa

 
Gäste aus St. Petersburg� Foto: DRG

 
Elisabeth Schreyer-
Puls� Foto: Elisabeth 
Schreyer-Puls
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Der Abend gab Einblick in die besondere 
Arbeitsweise der Schule 636 in St. Peters-
burg. Deren Schulleiter Denis Rochev ist in 
der DRG durch mehrere Besuche mit Schul-
klassen vor 2020 ein gern gesehener Gast. 
Er beschrieb, wie an seiner Schule, die nach 
humanistischen Prinzipien von Pestalozzi 
arbeitet, auch christliche Traditionen ge-
pflegt werden, so Oster- und Weihnachts-
rituale und demnächst ein Martinsumzug 
durchs Quartier. Als Liebhaber der deutschen 
Sprache hat Denis Rochev sich immer dafür 
engagiert, dass Deutsch als 2. Fremdsprache 
neben Englisch erhalten bleibt. Leider wurde 
ihm dieser Unterricht von 3 auf 2 Wochen-
stunden gekürzt. Deutschlehrer anderer 
Schulen seien jetzt arbeitslos. Auch bildet 
die pädagogische Universität in St. Peters-
burg seit diesem Jahr keine Deutschlehrer/
innen mehr aus. Das Besondere, dass in re-
gelmäßigen Abständen ein Frühstück mit 
dem Schuldirektor gibt, zu dem die Schü-
lervertreter eingeladen sind. Die ausdrück-
lich erwünschte aktive Schülerbeteiligung 
führte dazu, dass die Schule einen Preis er-
halten hat. Mit dem Preisgeld konnte die 
Umgestaltung eines bislang ungenutzten 
Raumes in einen Begegnungs- und Lernort 
realisiert werden. Nach dem Unterricht gibt 
es kostenlose Bildungsangebote wie z.B. das 
jetzt favorisierte Chinesisch als 2. Fremd-
sprache, Sport, kulturelle und künstlerische 
Tätigkeiten sowie Informatik. Der Schulleiter 
spricht bei der Aufnahme eines Kindes per-
sönlich mit den Eltern, die ihre Kinder anmel-
den. Sein großes persönliches Engagement 
führt dazu, dass die Schule so beliebt ist, 
während eine Nachbarschule nur zur Hälfte 
ausgelastet ist. 2014 erhielt Denis Rochev 
die Auszeichnung „Lehrer des Jahres", die 
nicht einfach für Leistung, sondern auch für 
herausragendes Engagement und besondere 
Ideen vergeben wird. Sein Motto: Entwick-
lungen gingen immer in Wellen vonstatten. 
Wenn man am Tiefpunkt sei, müsse man sich 
mit Fähigkeiten ausstatten, die man gebrau-
chen könne, wenn es wieder aufwärtsgehe.

Die zweite Referentin Elizaveta Platonova 
stellte die vielseitige tatarische Künstlerin 
Gaisha Rachmankulova (1913 - 1991) vor. Sie 
schlug einen weiten Bogen über die gesamte 
Schaffensperiode der Künstlerin, die schon 
in jungen Jahren mit Portraits ihrer Mit-
schülerinnen sowie Selbstportraits begann. 
Einige wichtige, für diese Zeit fast unmög-
lich durchführbare Reisen, führten sie nach 
Europa, was Einfluss auf ihre Motive hatte: 
Landschaften, Milieubilder, Handwerker, 
Tänzerinnen bis zu Stillleben und tatarischer 
Mythologie. Ihre Techniken änderten sich 
von Zeichnungen über Öl bis Aquarell.

In der Pause gab es typisches Gebäck aus ver-
schiedenen russischen Regionen. Am Ende 
stellten die fast 50 Zuhörenden zahlreiche 
Fragen und blieben noch lange unterein-
ander im Gespräch: ein intensiver Begeg-
nungsabend zwischen deutschen, russi-
schen und auch schweizerischen Gästen.

Interessengemeinschaft 
Ettlingen-West e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 6. November, um 19 Uhr, findet 
im Fürstenbergsaal, im Ahornweg in Ettlin-
gen-West, unsere Jahreshauptversammlung 
statt.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Totengedenken
2. 	� Feststellung der fristgerechten und or-

dentlichen Einladung
3. 	� Feststellung der eventuell eingegange-

nen Anträge
4. 	 Rückblick
5. 	 Bericht des Hauptkassierers
6. 	 Bericht der Kassenprüfer
7. 	 Aussprache der Punkte 1-6
8. 	 Entlastung der gesamten Vorstandschaft
9. 	� Neuwahl der gesamten Vorstandschaft + 

Beisitzer
10.	Laufende Aktivitäten
11.	Verschiedenes

Anträge oder Diskussionspunkte können bis 
4. November unter www.ig-ettlingen-west.de, 
IG_Ettlingen-West@web.de,
oder bei Markus Derer, Tannenweg 9, 76275 
Ettlingen abgegeben werden.

Die Jahreshauptversammlung der IG Ettlin-
gen-West steht vor einer entscheidenden 
Herausforderung: Wenn sich keine neue Vor-
standschaft findet, ist die Zukunft unseres 
Bürgervereins ernsthaft gefährdet.

Noch ist es nicht so weit! Die Auflösung 
muss nicht das Ende sein. Unser Bürgerver-
ein lebt von Menschen, die sich einbringen, 
Ideen verwirklichen und sich für West ein-
setzen. Deshalb unser dringender Appell: 
Helfen Sie mit, die IG Ettlingen-West zu er-
halten. Jede Bereitschaft zur Mitarbeit zählt 
– damit unser Verein auch künftig eine Stim-
me für Ettlingen-West bleibt.
Kontakt: 07243-9241552, 
ig_ettlingen-west@web.de, 
www.ig-ettlingen-west.de

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Vorderladerschießen Karlsruhe
Am vergangenen Samstag nahm eine Mann-
schaft der Hist. Bürgerwehr am Vorderla-
derschießen der Bürgerwehr Karlsruhe teil. 
Die Schützen Thomas Meinzinger Günter 
Adam,Dany und Stevan Madjar errangen mit 
135 Ringen einen sehr guten 3. Platz in der 
Mannschaftswertung. Auf die 2.Platzierten 
BW Karlsruhe fehlte nur 1 Ring. Dany Madjar 
wurde mit 37 Ringen in der Einzelwertung 
Vierter. Gratulation an alle 4 Schützen.

BHV Tagung Oppenau
Am gleichen Tag fand die Herbsttagung des 
Bundes Heimat und Volksleben in Oppenau 
statt Auch hier nahm eine Abordnung der 
Bürgerwehr Ettlingen unter Leitung unser 
1.Vorsitzenden Eva Kolossa teil.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann mit unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter 07243/ 93669 
oder per E-mail kommandant@buerger-
wehr-ettlingen.de in Kontakt treten. 
www.buergerwehr.ettlingen.de.

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Gardetanzturnier 2026
Am 17. und 18. Oktober fand das BDK-Qua-
lifikationsturnier im karnevalistischen Tanz-
sport in der Albgauhalle statt. Der WCC durf-
te das Manfred-Jordan-Gardetanzturnier 
bereits zum 34. Mal ausrichten.
Obwohl sich nach 34 Jahren eine gewisse 
Routine einstellt, gibt es doch immer wieder 
Neuerungen des BDK zu beachten. Diese wa-
ren jedoch eher Kleinigkeiten im Vergleich zu 
den Auflagen der Stadt Ettlingen aus brand-
schutztechnischen Gründen. Erst sechs Wo-
chen vor dem Turnier stand fest, wie viele 
Personen unter welchen Bedingungen in 
die Albgauhalle dürfen. Die Begrenzung auf 
insgesamt 800 Personen stellte das ORGA-
Team vor große Herausforderungen. Selbst 
eine Absage des Turniers stand zeitweise im 
Raum. Letztendlich entschieden wir uns je-
doch dafür, die Veranstaltung für die aktiven 
Tänzerinnen und Tänzer durchzuführen.
Am Samstagmorgen begrüßte unser 1. Vor-
stand, Ralf Rapp, gemeinsam mit Oberbür-
germeister Johannes Arnold die Gäste und 
Vereine, die aus ganz Süddeutschland ange-
reist waren. Insgesamt neun Juroren bewer-
teten unter der Leitung eines Obmanns die 
Darbietungen in den verschiedenen Katego-
rien: Marschtanz, Schautanz, Paare, Solisten 
und gemischte Garde. Das Ziel aller Aktiven 
ist die begehrte Qualifikation für die Halbfi-
nals der Deutschen Meisterschaft.
Mit über 200 Starts an beiden Tagen war das 
Turnier ausgebucht. Die Zuschauer bekamen 
einiges geboten: akrobatische Höchstleis-
tungen, Eleganz und Synchronität sowie 
fantastische Schautänze mit kreativen Ideen 
und abwechslungsreichen Themen.
Die Stimmung in der Halle war großartig, al-
lerdings auch deutlich ruhiger als in den ver-
gangenen Jahren. Die begrenzte Anzahl an 
Eintrittskarten, die verkauft werden durften, 
war deutlich zu spüren.
In den drei Altersklassen gab es selbstver-
ständlich für jede Disziplin eine Siegereh-
rung, bei der jeweils die drei Besten ausge-
zeichnet wurden. Allerdings erinnerte auch 
die Siegerehrung ein wenig an die Corona-
Zeit, da pro Platzierung nur drei Aktive auf 
die Bühne durften.
Die vielen Bestimmungen und Regelungen 
wurden von den Aktiven dennoch bereitwillig 
angenommen und eingehalten. Auch sie wis-
sen, dass es immer schwieriger wird, über-
haupt einen Startplatz bei den Turnieren zu 
ergattern.
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Für das leibliche Wohl sorgte selbstverständ-
lich der WCC.
So ging am Sonntag ein besonderes Turnier-
wochenende zu Ende. Der WCC hofft, die Ver-
anstaltung im kommenden Jahr wieder mit 
mehr Kapazität durchführen zu können.
Zum Schluss sagen wir DANKE an das ORGA-
Team, das Küchenteam, alle Helferinnen und 
Helfer sowie alle teilnehmenden Vereine!

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. 
Sektion Ettlingen

Immer was zu tun
Am letzten Sonntag war die letzte reguläre 
Fahrt ins Albtal. Jetzt Winterruhe?
Besondere Fahrten stehen an, und die Fahr-
zeuge benötigen Pflege. Höchste Priorität 
haben Dampflok und Personenwagen, die 
einsatzfähig bleiben müssen. Am Wagen 403 
wird mit Hochdruck gearbeitet, damit auch er 
bald eingesetzt werden kann – er wird drin-
gend gebraucht. Am Packwagen „Alter Fritz“ 
wird gearbeitet. Vor allem am Samstag tref-
fen sich die Vereinsmitglieder. Wer mithelfen 
möchte, ist sehr willkommen!
Langsam spricht es sich in ganz Deutschland 
herum: donnerstags trifft sich die „Rentner-
Bande“ an der 86 346. Zuletzt wurde eine 
Kesselwiege angeschafft und aufgestellt. 
Der Kessel soll darauf abgelegt werden und 
ist dann frei drehbar. Das ist notwendig, um 
ihn aufzuarbeiten. Gleichzeitig sind dann die 
„Innereien“ der Lok besser zugänglich.

Weitere Fahrten
Am 14. und 15. Nov ist der nächste Einsatz 
vorgesehen: der Stäffelesrutscher rund um 
Stuttgart mit der 58 311 und der Ellok E94 
088 „Krokodil“.
Schon bald kommt der Nikolaus: am 28. Nov 
auf der Fahrt von Karlsruhe Hbf nach Bad 
Herrenalb, am 29. Nov von Rastatt nach For-
bach, und am 05. und 06. Dez von Ettlingen 
Stadt nach Bad Herrenalb. Bitte bald reser-
vieren, das Interesse ist groß!
Am 13. Dez eine Fahrt auf der Achertalbahn, 
ab Ettlingen West zum Weihnachtsmarkt 
nach Ottenhöfen.

Alles weitere unter 
www.Dampfnostalgie-Karlsruhe.de, 
zum Achertal unter 
www.Achertaeler-Eisenbahnverein.de.

Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Unterricht Tastschreiben für die Ettlinger 
Schulen beginnt
Nach den Herbstferien beginnt der Unter-
richt für die Arbeitsgemeinschaften Tast-
schreiben, die der Stenografenverein Ett-
lingen für Schülerinnen und Schüler der 
Ettlinger Schulen durchführt. Dieses Ange-
bot fand erneut erfreuliches Interesse. 

Rund 60 Schülerinnen und Schüler wollen 
das 10-Finger-System an der Computertas-
tatur erlernen. Sie sind nach ihrer verbind-
lichen Anmeldung in sechs Lerngruppen ein-
geteilt. Drei Dozentinnen unterrichten die 
Jungen und Mädchen in den vereinseigenen 
Räumen. Alle angemeldeten Teilnehmer/-in-
nen erhielten per E-Mail individuelle Infor-
mationen, wann der Unterricht startet und 
von wem sie unterrichtet werden.
Eine weitere Klasse mit 12 Schülerinnen und 
Schülern beginnt beim Heisenberg-Gymna-
sium Ettlingen. Auch hier wurden alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer per E-Mail ver-
ständigt.
Der Stadt sowie den Schulleitungen der 
Schulen danken wir für das gute Zusammen-
wirken bei der Realisierung dieses schuler-
gänzenden Bildungsangebots.
Wir wünschen den Kindern viel Spaß und Er-
folg beim Erlernen des 10-Finger-Schreibens 
an der Computertastatur und unseren Lehr-
kräften gutes Gelingen im Unterricht.

Beginn Grundkurs Tastschreiben für 
 Jugendliche und Erwachsene
Nach den Herbstferien beginnt ein neuer 
Grundkurs Tastschreiben für Jugendliche und 
Erwachsene: Dienstag, 3.11. , 17:30 bis 19 
Uhr.
Hier sind noch Plätze frei. Melden Sie sich bei 
Bedarf schnellstens an!

Anmeldung und nähere Auskünfte:
unter www.steno-ettlingen.de , per E-Mail 
info@steno-ettlingen.de oder 07243 31212

Jehovas Zeugen

Sonntag, 1. November, 10 Uhr

Sichtbare Belege für die Existenz Gottes
Die Natur, die uns umgibt, beeindruckt uns 
immer wieder aufs Neue. Nicht nur aufgrund 
von ihrer Schönheit, sondern auch durch ihre 
Vielfalt und Kraft. Sei es die Tierwelt, die uns 
zum Schmunzeln bringt oder das kraftvolle 
und zugleich atemberaubende Meer.
Ist das alles von selbst entstanden oder 
steckt ein kreativer Schöpfer dahinter?
„Schließlich sind seine unsichtbaren Eigen-
schaften seit Erschaffung der Welt klar zu er-
kennen, denn sie sind in den Schöpfungswer-
ken wahrnehmbar...“ - Römer 1:20
Weitere Beweise für die Existenz Gottes wer-
den in einem 30-minütigen biblischen Vor-
trag am Sonntag, dem 1.November, betrach-
tet. Sie können uns hier finden: Im Ferning 
45 in 76275 Ettlingen.
Möchten Sie selbst auf die Suche gehen, dann 
geben Sie auf JW.ORG im Suchfeld „Wer hat es 
erfunden?“ ein.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Veranstaltungen

Boule
montags von 14 bis 16 und mittwochs von 14 
bis 16 auf dem Bouleplatz an der Fère-Cham-
penoise-Straße

Skat
dienstags um 14

Sturzprävention
dienstags von 9.30 – 10.30

Gehirnjogging
dienstags von 10 bis 11.30; 14-tägig in den 
geraden Kalenderwochen

Geschwister-Scholl-Schule

Infoabend: Schulanfänger 2027/2028
Die Geschwister-Scholl-Schule lädt die El-
tern der Schulanfänger 2027/28 zu einem 
Informationsabend am Dienstag, 10. Nov., 
um 18 Uhr in der Aula ein.
Dabei möchten wir Sie gerne über unsere 
Schule und den zukünftigen Unterricht Ihres 
Kindes sowie die Voraussetzungen, die Ihr 
Kind für einen guten Schulstart mitbringen 
sollte, informieren.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

CDU-Ortsverband

Totenehrung
Traditionell gedenkt die CDU in Bruchhausen 
zu Allerheiligen ihrer verstorbenen Mitglie-
der mit einem Blumengruß.
Treffpunkt ist Freitag, 30. Oktober, 14 Uhr, 
vor der Aussegnungshalle.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo

Bronzemedaille bei der Süddeutschen 
Meisterschaft für Theo Neher
Als Landesmeister konnte sich Theo Neher 
nun auch bei der Süddeutschen Meister-
schaft der U 15 am 17.Oktober in Heubach, 
die höchste Stufe dieser Altersklasse durch-
setzen. Theo ging in der Gewichtsklasse bis 
37 kg an den Start. Nach drei Siegen und 
einer Niederlage konnte er sich im kleinen 
Finale souverän durchsetzen und sicherte 
sich mit einem Ippon voller Punkt die Bron-
zemedaille. 

Alles auf  
einen Blick
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Für die Trainer Patricia Braun und Gerald 
Bauer ein toller Erfolg, dass sich Theo auch 
in diesem Jahr ein Platz auf dem Treppchen 
sicherte. Herzlichen Glückwunsch.

 
Theo und Patricia� Foto: G.Bauer

FV Alemannia Bruchhausen

1. + 2. Mannschaft

Böse Überraschungen gegen Spessart

FVA I - TSV Spessart � 3:5 (0:2)
Für eine negative Überraschung sorgte der 
FVA zu Hause gegen das bisherige Schluss-
licht TSV Spessart. Man unterlag nach einem 
0:2 Halbzeitstand trotz 3 in Hälfte 2 erziel-
ten Toren durch M. Schili, M. HIldenbrand 
und V. Schmidt mit 3:5, da man dem Gast 
auch in Hälfte 2 drei weitere Treffer erlaubte. 
Da man in Halbzeit 2 auch noch zweimal an 
der Latte scheiterte und einige Bälle knapp 
vorbei oder übers Tor gingen stand am Ende 
eine Niederlage, die den Sprung auf Rang 2 
kostete.

FVA II - SpG Spessart II � 1:3 (1:2)
Auch für die bisher verlustpunktfreie Zweite 
des FVA endete die Partie gegen die SpG mit 
einer unerwarteten NIederlage. Den Treffern 
der Gäste hatte man nur einen Gegentreffer 
von L. Speck entgegen zu setzen.
Die Damen des FVA gewannen in Engelsbrand 
mit 1:0.

Vorschau:
So. 1.11.
TSV Schöllbronn II - FVA II um 12.30 Uhr
SV Völkersbach I - FVA I um 14.30 Uhr

Musikverein Bruchhausen

Geburtstagsklänge in St. Josef
Der Musikverein Bruchhausen feiert seinen 
115. Geburtstag. Dies wollen wir mit unse-
rem Jahreskonzert am Sonntag, 1. Novem-

ber Allerheiligen, auch musikalisch gebüh-
rend feiern. Ab 18 Uhr heißen wir Sie bei 
unseren „Geburtstagsklängen“ in der St. 
Josef Kirche in Bruchhausen herzlich will-
kommen. Unser Dirigent Michael Weber und 
die Musikerinnen und Musiker haben wieder 
ein anspruchsvolles Konzertprogramm, u. a. 
„Barcelona“, „Aladdin“ oder auch „Moment 
for Morricone", erarbeitet, das Sie begeis-
tern wird. Eingebunden in diesen Konzert-
abend ist auch die Verleihung der „Pro Musi-
ca-Plakette“, die höchste Auszeichnung der 
Amateurmusik, die uns Oberbürgermeister 
Johannes Arnold überreichen wird. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Vereinswettbewerb der Volksbank Ettlin-
gen brachte tolles Ergebnis
Ein herzliches Dankeschön alle, die uns 
auch in diesem Jahr mit ihrem „Klick“, vom 
5.-25.10. , tatkräftig unterstützt haben. So 
konnten wir auch in diesem Jahr ein schönes 
Ergebnis erzielen. Der erklickte Betrag soll in 
unsere Blockflötengruppen und die neue ge-
gründete Bläserklasse einfließen.
Ein herzliches Dankeschön der Volksbank 
Ettlingen, die diese wirklich tolle Aktion 
auch in diesem Jahr wieder durchführte.

„Neigugge“
Alte und neue Geschichten und alles, was 
hier keinen Platz hat, finden Sie auf
 www.mv-bruchhausen.de.

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Sitzung des Ortschaftsrats Ettlingenweier
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Ettlingenweier findet am Don-
nerstag, 05.11.2026 um 18.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Ettlingenweier 
statt.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragen
2.	 Wegesanierung Grünzug Weiligbächlein 

und Wegebau Flrst.-Nr. 1921 
- überplanmäßige Aufwendung 
III2026/215

3.	 Garagen am Bahnhof Bruchhausen, See-
straße / Lagerfläche für die Pfadfinder

4.	 Mitteilungen des Ortsvorstehers
5.	 Fragen und Anregungen der Ortschafts-

räte
Die interessierte Bevölkerung ist zur Sitzung 
herzlich eingeladen.
gez. Berthold Zähringer
Ortsvorsteher

Straßenbeschilderung in Ettlingenweier
Liebe Weiermer,
seit ich Ortsvorsteher bin, habe ich einiges 
über vorhandene und nicht vorhandene 
Schilder gelernt:
In allen Ortsstraßen ist das Parken und Hal-
ten verboten, wenn durch das Parken eine 
Restfahrbahnbreite von unter 3 Metern üb-

rig bleiben würde. Es hilft auch nicht, wenn 
man mit 2 Rädern auf dem Gehweg parkt, weil 
auch das ohne Schild generell verboten ist. 
In solchen Straßen kann es aber das einge-
schränkte Halteverbotsschild geben. Das be-
deutet in solchen Fällen, dass das Halten zum 
Be- und Entladen für eine Dauer von maximal 
3 Minuten erlaubt ist, was ohne Schild wegen 
der zu geringen Fahrbahnbreite verboten 
wäre.
Hunde haben auf Kinderspielplätzen grund-
sätzlich nichts verloren. Dazu bedarf es kei-
ner Schilder. Machen Sie beim Gassigehen 
also bitte einen Bogen um die Spielplätze. 
Auf manchen Spielplätzen gibt es Hinweis-
schilder auf das Hundeverbot, auf anderen 
fehlen diese Hinweisschilder noch. Aber, 
wie gesagt, gilt das Hundeverbot auch ohne 
Schild.
Berthold Zähringer
Ortsvorsteher

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Veranstaltungen

Informationen:
0 72 43 - 9 93 75 oder 01 71 - 5 42 61 84

Sturzprävention
donnerstags von 10:15 bis 11:15

Yoga auf dem Stuhl
mittwochs 16–17
freitags 9–10 und 10:15–11:15

Boule
bei gutem Wetter donnerstags ab 14 Uhr 
Bouleplatz des Turnvereins, Teilnahme ist 
kostenlos und für Anfänger und Erfahrene 
geeignet.

EKS Fördergemeinschaft

Mitgliederversammlung
Die Fördergemeinschaft der Erich Kästner-
Grundschule lädt zur Mitgliederversamm-
lung am 16.11. um 20 Uhr in der Schule ein.

Die Tagesordnung ist wie folgt:
1. 	� Begrüßung; Feststellung der satzungs-

gemäßen Einberufung und der Be-
schlussfähigkeit

2. 	� Bericht des Vorstands zum Jahr 2025
3. 	� Bericht der Kassenprüfung und Entlas-

tung des Vorstands
4. 	 Bericht der Schulleitung
5. 	� geplante Aktivitäten, ggf. Beschlussfas-

sung
6. 	 Sonstiges

Wünsche und Anträge sind bis zum 9.11. an 
den geschäftsführenden Vorstand Johannes 
Schäffer und Nicola Wolf zu stellen.
Wir möchten uns noch einmal bei allen El-
tern, Kindern und Mitgliedern bedanken, 
die uns im vergangenen Jahr tatkräftig beim 
Dorffest und weiteren Aktivitäten u.a. St. 
Martin, Kuchenverkäufe, Einschulungsfeier 
unterstützt haben!
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Zum Schulanfang erhielten unsere Erstkläss-
ler von der Fördergemeinschaft auch wieder 
Leuchtwesten, um den Weg zur Schule sicher 
zu meistern. Wir wünschen allen unseren 
Schulanfängern alles Gute und noch schöne 
Restferien!

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern

Gemütliches Beisammensein  
im November
Am Donnerstag, 5.11.treffen sich die akti-
ven und die ehemaligen Wanderfreunde um 
17:30 Uhr in der Clubhausgaststätte Alter 
Jahn zu einem gemütlichen Beisammensein 
bei Speis und Trank. Über eine rege Teilnah-
me alle Wanderer freuen wir uns.
Wegen der Platzreservierung bitte bis Mon-
tag, 2.11. unter Tel. 90372 Ernst Karle an-
melden.

Fußballverein Ettlingenweier

Spiele
Im Folgenden die Ergebnisse des Wochenen-
des und die Vorschau auf das kommende. Alle 
Spielberichte findet ihr auf unserer Home-
page www.fv-ettlingenweier.de

1. Mannschaft
SpVgg Conweiler-Schwan – FV Ettlingenweier 
� 4:2 (2:1)
Torschützen: Steve Ketsahone, Marcel Eifert

Vorschau
Samstag, 31.10. um 16 Uhr
FV Ettlingenweier – FC Nöttingen II

2. Mannschaft
- spielfrei -

Vorschau
Samstag, 31.10. um 14 Uhr
FV Ettlingenweier II – SC Neuburgweier

3. Mannschaft
FV Ettlingenweier III – SpG TSV Spessart II 
� 1:3 (0:2)
Torschütze: Mirco Partala
FV Ettlingenweier III – SpG Walzbachtal II *
*Spielausfall, aufgrund der Witterung

Vorschau
Sonntag, 1.11. um 12:30 Uhr
VfR Ittersbach II – FV Ettlingenweier III

Damenmannschaft
FV Ettlingenweier – Karlsruher SC III 
� 1:3 (0:1)
Torschütze: Janet Waizenhöfer

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Gute Ergebnisse diese Woche!
Herren III Kreisklasse A, Staffel 3
5:5 gegen SG-Beiertheim/PS Karlsr. V
Auftaktpunkt in Karlsruhe!
Unserer Dritten als Gast der Spielgemein-
schaft in der Südendschule KA gelang gleich 

zu Beginn ein Doppelschlag. Sowohl D1 Mat-
thias Buchmüller/Armin Maurer wie auch D2 
Thomas Dantes/Roman Schlieper erreichten 
in 4 Sätzen den Punkt. Durch seinen Sieg 
egalisierte Schlieper den Abschluss des ers-
ten Durchgangs mit 3:3. Inzwischen konnte 
sich unsere Dritte besser auf die Gastgeber 
einstellen und teilte sich die Punkte der 
zweiten Einzelrunde, Maurer und Dantes mit 
positivem Ergebnis.
Armin Maurer (1.5), Thomas Dantes (1.5), 
Roman Schlieper (1.5) und Matthias Buch-
müller (0.5).

Herren IV Kreisklasse C, Staffel 1
5:5 gegen SG Stupferich III
Noch ein Unentschieden!
Unsere Dritte teilte sich als Gastgeber die 
Doppelpunkte mit den Gästen, D1 Iqbal 
Chawla/Zhen Pei schrieb den Punkt auf die 
Tafel, D2 Dieter Mettmann/Aliena Kunz ge-
lang trotz mehrfacher Verlängerung am 
Ende nicht der Sieg. Drei Punkte in Folge 
von Chawla, Pei und Mettmann. Wie letzterer 
musste Kunz über die volle Distanz kämpfen, 
- gegen den fast 200 Punkte Stärkeren aber 
am Ende gratulieren. 4:1 bis jetzt, doch blieb 
im zweiten Durchgang nur Chawla erfolg-
reich und rettete das Unentschieden.
Iqbal Chawla (2.5), Zhen Pei (1.5) und Dieter 
Mettmann (1.0).

Herren VI Kreisklasse D, Staffel 1
9:1 gegen TTC Langensteinbach VII
Gute Leistung!
Im Heimspiel gegen Herren VII aus Langen-
steinbach blieb unsere Sechste ihrem Er-
folgskurs treu. D1 Dieter Scharf/Khon Dung 
Ngo setzte schnell den ersten Punkt, D2 Gün-
ter Fuchs/Birgit Clour brauchte nur einen 
Satz länger. Im ersten Einzel fand Thorsten 
Liebig, der früher mal für unseren Verein 
spielte, die richtige Herangehensweise für 
den Ehrenpunkt, in den sieben weiteren 
Spielen traf unsere Mannschaft dann auf we-
nig Gegenwehr und rückte damit in der Tabel-
le aktuell auf Platz 2 vor.
Günter Fuchs (2.5), Khon Dung Ngo (2.5), 
Birgit Clour (2.5) und Dieter Scharf (1.5).

Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Jahreskonzert 21.11.
Der MVE setzt mit seinem Jahreskonzert am 
21. November, dem Höhepunkt des musika-
lischen Schaffens, zum Gipfelsturm an. Das 
Thema: „Die Alpen“.
Das neu formierte Jugendensemble leitet 
den Konzertabend mit einer Super-G-Ab-
fahrt und der Musik zur Mutter aller Action-
filme, Mission Impossible, ein und bereitet 
mit Earth and Sky die perfekte Atmosphäre 
für den weiteren Abend.
Imposante Klänge werden die Konzertbe-
sucher in die faszinierende Welt der Alpen 
entführen. Es erklingt die Alpina Saga des 
renommierten Komponisten Thomas Doss 
sowie das zum Pflichtstück bei Wertungs-
spielen auserwählte Tongemälde Schmel-

zende Riesen von Armin Koffler. Original 
alpenländische Musik wird in einer Fantasie 
für Blasorchester von Johann Stegfellner 
ebenso erklingen wie der Südtiroler Konzert-
marsch Bergwelt. Natürlich kommt auch das 
Instrument des Alpenraumes, das Alphorn, 
zum Klingen im Stück Begegnung mit mit drei 
Solo-Alphörnern und Blasorchester.
Aber nicht nur das Klischee wird bedient: Der 
Konzertbesucher erfährt an diesem Abend 
auch Hintergründe, warum die Festmusik der 
Stadt Wien von Richard Strauss, dem Super-
star des romantischen Konzertrepertoires, 
in diese Thematik passt. Selbst ein weltbe-
kanntes Musical spielt zumindest teilweise 
vor dieser Kulisse.
Der Alpenraum ist auch ein Raum der Pässe, 
Grenzen und Übergänge, des Abschieds und 
des Neubeginns. So wird auch dieses Element 
in diesem Konzert eine Rolle spielen.
Freuen Sie sich auf einen Abend voller wun-
derbarer Musik, neuer Erkenntnisse und 
niveauvoller Unterhaltung.
Am Samstag, 21. November Einlass ab 18 Uhr 
mit Sektempfang, Beginn 19 Uhr
in der Bürgerhalle Ettlingenweier, Dorfwie-
senstraße.
Eintritt: 10€ inkl. kostenlosem Sektemp-
fang! Unter 18 Jahre freier Einlass
Kartenvorverkauf unter: 01733964784 oder 
per mail: karten@mv-ettlingenweier.de
Sowie über alle aktiven Musiker und Musike-
rinnen

Reinschauen:
Weitere Infos zum Verein und unseren Ausbil-
dungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de
Ebenfalls finden Sie uns bei Instagram oder 
Facebook
@mvettlingenweier (Instagram)
@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Häckselplatz und Termine 
der Kehrmaschinen
Im November ist der Häckselplatz dienstags 
und freitags von 13 – 16 Uhr und samstags 
von 12 – 16 Uhr geöffnet. Die Kehrmaschinen 
fahren am 24. und 25. November.

Narrengruppe Oberweier

Abt. Buschbach - Gugge
Das „verguggte“ Halloween in der Waldsaum-
halle in Oberweier steht wieder vor der Tür!
Freut euch auf einen Abend mit jeder Menge 
Spaß, guter Laune und einem abwechslungs-
reichen Programm für Groß und Klein.
•	 17:30 Uhr Kinderumzug zur Halle
•	 18 Uhr Kinderdisco
•	 ab 19:30 Uhr Programm
Wir freuen uns auf euch!
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Stadtteil
Schluttenbach

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins 
„LYRA“ Schöllbronn hat am 24. Oktober die 
Altpapier-Sammlung durchgeführt.
Die Vereinsaktiven bedanken sich für die 
Unterstützung der Jugendarbeit und Bereit-
stellung des Altpapiers. Ebenfalls für die 
überraschend bereitgestellten kleinen Ves-
per, Süßigkeiten und Spenden. Da macht die 
Arbeit gleich doppelt Spaß.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet am 
Samstag, 27. Februar 2027 ab 9 Uhr statt.

Weiterhin gilt die Regelung des Recycling-
Unternehmens, dass lediglich Papier ent-
gegengenommen wird. Pappe wird nicht 
mehr abgenommen. Daher bitten wir darum, 
in den gebundenen Stapeln nur Papier und 
keine Pappe zu sammeln. Ein Pappkarton als 
Umverpackung, der mit Papier gefüllt wird, 
ist jedoch möglich.

Die Vereinsjugend bedankt sich schon vor-
ab für Ihre Unterstützung, denn Papier-
sammlungen sind für viele Vereine in 
unserer Region wichtige Möglichkeit, die 
ehrenamtliche Arbeit zu finanzieren und 
den Bürgerinnen und Bürgerin das Ergebnis 
hiervon zurückzugeben. Sei es z.B. als Kon-
zert, Feuerwehr-Dienst, Sportangebot usw. 
Sammeln lohnt sich!

Zum Vormerken die weiteren Termine in 
2027: 3. Juli, 23. Oktober.

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

„Winter-Öffnungszeiten“ auf dem Grün-
abfallsammelplatz
Ab dem 1.11. gelten auf dem „Häckselplatz“ 
zwischen Schöllbronn und Schluttenbach 
folgende Öffnungszeiten:
Donnerstag 14 bis 16 Uhr
und Samstag 12 bis 16 Uhr.
Diese Zeiten gelten bis einschließlich Feb-
ruar 2027. Ausgenommen sind natürlich alle 
Feiertage!

Große Kehrmaschine
Die große Kehrmaschine fährt am Dienstag, 
3.11.
Bitte parken Sie, wenn möglich, um und hal-
ten Sie die Gehwege /Straßenränder frei, 
damit die Kehrmaschine ungehindert fahren 
kann. 
Vielen Dank.

Naturerhaltung und 
Heimatpflege Schöllbronn e.V.

Erste Maßnahmen zur Heckenpflege 
durchgeführt
Am Lebensturm wurde der erste Abschnitt 
bereits zurückgeschnitten. Aufgrund des 
mehrjährigen Aufwuchses hatten einige 
Sträucher bereits erhebliche Ausmaße ange-
nommen, was die Notwendigkeit einer regel-
mäßigen Pflege verdeutlicht.
Ein herzlicher Dank gilt allen ehrenamt-
lichen Helfern für ihren engagierten Ein-
satz sowie dem städtischen Bauhof, der den 
Abtransport des Schnittguts übernommen 
und damit die Durchführung der Maßnahme 
maßgeblich unterstützt hat.

Der Wanderweg „Schöllbronner Runde mit 
Herz“
Bestimmt haben schon einige Wanderer ent-
deckt, dass der Rundweg um Schöllbronn 
langsam aber sicher Realität wird. Dank 
des Einsatzes vieler freiwilliger Helfer und 
Helferinnen wurden in den zurückliegen-
den Wochen die Holzgestelle und die neuen 
Richtungsschilder montiert, die Montage der 
Infotafeln hat ebenfalls begonnen und wird 
in Kürze abgeschlossen sein.
Die feierliche Eröffnung erfolgt voraussicht-
lich im Frühjahr, wenn die restlichen Arbei-
ten abgeschlossen sind. Wir werden hierüber 
rechtzeitig informieren.

Nächste Arbeitseinsätze an der  
Benjeshecke
Die anstehenden Pflegemaßnahmen kon-
zentrieren sich auf den Rückschnitt der 
Sträucher an der Benjeshecke.
•	 Samstag, 31.10. ab 9:30 Uhr
•	 Samstag, 14.11. ab 9:30 Uhr
Treffpunkt: Benjeshecke, etwa in der Mitte 
des Weges zwischen den beiden Bienenwän-
den. Freiwillige Helfer sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Nächstes Mitgliedertreffen
Das nächste Treffen findet am Montag, 
16.11.um 19:30 Uhr in der Gaststätte Wal-
deck in Schluttenbach statt.

Weitere Informationen unter: 
www.naturerhaltung.de

VdK Schöllbronn

VdK Kaffeenachmittag
Der VdK Bruchhausen lädt wieder ein zum Kaf-
feenachmittag am 11.11., 14.30 Uhr im Ver-
einsheim des Gesangvereins Bruchhausen.

Stadtteil
Spessart

Aktuelles zum Baugebiet „Lange Straße 
Nord“ - Bushaltestelle
In der Woche vor den Herbstferien ist der 
Bus in Schluttenbach übergangsweise noch 

Ortsverwaltung geschlossen
Am 30.10. ist die Ortsverwaltung Schöll-
bronn geschlossen. Vertretung übernimmt 
die Ortsverwaltung Spessart. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis.

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungen

Fit im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen Be-
weglichkeit und Sturzvermeidung immer
dienstags von 9.30 – 10.30 Uhr im Pfarrsaal.

TSV Schöllbronn

2 Heimspiele am Wochenende
Beide Mannschaften spielen am kommenden 
Wochenende auf heimischem Rasen.

Sonntag, 1. Nov.
12:30 Uhr TSV Schöllbronn 2 vs. FV Alem. 
Bruchhausen 2
14:30 Uhr TSV Schöllbronn vs. FC Busenbach

Kommt zahlreich in die Mittelbergstraße und 
feuert unsere Jungs kräftig an. Sie freuen 
sich auf eure Unterstützung.

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins 
„LYRA“ Schöllbronn hat am 24. Oktober die 
Altpapier-Sammlung durchgeführt.
Die Vereinsaktiven bedanken sich für die 
Unterstützung der Jugendarbeit und Bereit-
stellung des Altpapiers. Ebenfalls für die 
überraschend bereitgestellten kleinen Ves-
per, Süßigkeiten und Spenden. Da macht die 
Arbeit gleich doppelt Spaß.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet am 
Samstag, 27. Februar 2027 ab 9 Uhr statt.

Weiterhin gilt die Regelung des Recycling-
Unternehmens, dass lediglich Papier ent-
gegengenommen wird. Pappe wird nicht 
mehr abgenommen. Daher bitten wir darum, 
in den gebundenen Stapeln nur Papier und 
keine Pappe zu sammeln. Ein Pappkarton als 
Umverpackung, der mit Papier gefüllt wird, 
ist jedoch möglich.

Die Vereinsjugend bedankt sich schon vor-
ab für Ihre Unterstützung, denn Papier-
sammlungen sind für viele Vereine in 
unserer Region wichtige Möglichkeit, die 
ehrenamtliche Arbeit zu finanzieren und 
den Bürgerinnen und Bürgerin das Ergebnis 
hiervon zurückzugeben. Sei es z.B. als Kon-
zert, Feuerwehr-Dienst, Sportangebot usw. 
Sammeln lohnt sich!

Zum Vormerken die weiteren Termine in 
2027: 3. Juli, 23. Oktober.
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durch die Schluchtstraße gefahren, um die 
Haltestellen im Oberdorf bedienen zu kön-
nen.
Die Baufirma und der Erschließungsträger 
weisen nun darauf hin, dass der Linien-
verkehr seit Montag, 26. Oktober, auf der 
bisherigen Route eingestellt wurde. Die 
Buslinie nach Schluttenbach endet bis zur 
Weihnachtspause an der Haltestelle „Rat-
haus“ unten am Ortseingang. Für die Schüle-
rinnen und Schüler bedeutet das, dass nach 
den Herbstferien ab 2. November diese Hal-
testelle benutzt werden muss.
Die Tiefbauarbeiten in der Langen Straße, 
vor allem an der Gas- und Wasserleitung, ma-
chen diese Änderung nötig. Die Abstimmung 
mit dem KVV ist erfolgt, an den betroffenen 
Haltestellen befindet sich jeweils ein Aus-
hang mit den aktuellen Informationen, um 
Beachtung wird gebeten.

seniorTre� Spessart

Veranstaltungen

montags
9:30 Uhr Sturzprävention im Rathaus
14 Uhr Spielenachmittag im Rathaus

dienstags
18 bis 19:30 Uhr ErlebniSTanz im Pfarrsaal in 
der Hohlstraße, Kontakt Ute Gleißle-Kolasch 
mobil 017643422609

mittwochs
9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus 14-tägig 
am 4.11.
Plaudercafe – 4.11. im Jugendraum des Ver-
einsheims, Kirchstraße. Kaffee und Kuchen 
sowie Getränke werden gereicht.
Ansprechpartnerin Monika Weber Tel. 2 99 59

donnerstags
8:30 Uhr Fit durch Bewegung im Rathaus
10 Uhr Qigong im Vereinsheim
14 Uhr Boule am Sportplatz nach Wetterlage

Wandergruppe
Die nächste Wanderung ist am 10.11. nach 
Eggenstein, Busabfahrt 9:10 Uhr Brünnä-
ckerweg mit öffentl. Verkehrsmitteln
Näheres bei Wolfgang Handy Nr 01704408997

Informationen zum seniorTreff bei  
Erika Weber Tel. 2 99 77

Hans-Thoma-Schule

Informationsabend Einschulung 2027/28
Wir laden ein zum Informationsabend 
Schulanfang 2027/28
am Mittwoch, 4. Nov., 19 Uhr in der Hans-
Thoma-Schule.
Folgende Themen sind geplant:
•	 Unsere Schule stellt sich vor
•	 Informationen rund um die Schulanmel-

dung
•	 Kernzeit- und Betreuungsangebot
•	 Gelegenheit zu Fragen und Austausch
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.
Kontakt: hts@ettlingen.de

TSV 1913 Spessart

11. Oktoberfest – Ein voller Erfolg!
Am letzten Wochenende feierte der TSV 
Spessart sein 11. Oktoberfest und blickt auf 
einen rundum gelungenen Abend zurück. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgten die 
Party-Kracher „Die Katzbachtaler“, die mit 
einem abwechslungsreichen Programm für 
beste Stimmung und eine volle Tanzfläche 
sorgte.
Den traditionellen Fassanstich übernahm 
unsere Stadt- und Ortschaftsrätin Kerstin 
Lauinger, die damit den offiziellen Start-
schuss für das 11. Oktoberfest gab.

Der TSV bedankt sich herzlich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern, die durch ihren tat-
kräftigen Einsatz beim Auf- und Abbau sowie 
während der Veranstaltung wesentlich zum 
Erfolg des Oktoberfestes beigetragen haben. 
Ohne dieses Engagement wäre ein solches 
Fest nicht möglich gewesen.
Einen sehr herzlichen Dank gebührt auch 
dem Sponsor, dem H1 Kaffee & Blumen und 
Familie Ute und Alexander Ochs, für die fi-
nanzielle Unterstützung!

TSV-Elf setzt Ausrufungszeichen mit Der-
bysieg beim FVA Bruchhausen
FVA Bruchhausen – TSV Spessart � 3:5 (0:2)
Die TSV-Elf konnte an die Leistungen der Vor-
woche anknüpfen und feierte im Derby beim 
favorisierten FVA einen kaum erwarteten 
Auswärtssieg! Von Beginn an zeigte sich die 
TSV-Elf hellwach und ließ den Gasteber nicht 
zum Erfolg kommen. Bereits in der 2. Minu-
te hatte die TSV-Elf nach einer Ecke die erste 
Torchance, als ein Kopfball von Felix Schmid 
knapp das Tor verfehlte. Mit Konter Angriffen 
erspielte sich die TSV-Elf einige Torchancen. 
Eine davon verwertete in der 32. Minute nach 
einem gelungenen Spielzug über die rech-
te Angriffsseite Senid Omerovic auf Zuspiel 
von Ole Laxa zum 1:0. Fast mit dem Pausen-
pfiff erzielte Andrei Lungu mit einem Tor des 
Monats das 2:0 als er den Torsteher der Gast-
geber mit einem Heber aus fast 40 Metern 
überlistete. Mit Start in die zweite Halbzeit 
verstärkten die Gastgeber ihr Angriffsspiel 
und schafften in der 48. Minute das 1:2. Nach 
68 Minuten staubte Ole Laxa den Ball zum 
1:3 ab. Zwei Minuten später kam der FVA zum 
2:3 und fast im Gegenzug erzielte mit einem 
Weiterschuss der für den verletzten Senid 

Omerovic eingewechselte Tim Buchholz das 
2:4. Eine Viertelstunde vor Schluss verkürzte 
die Heimmannschaft auf 3:4. Zwei aussichts-
reiche Konterchancen konnten vom TSV nicht 
genutzt werden. In der 86. Minute mach-
te dann Andrei Lungu mit seinem zweiten 
Tor den hochverdienten Derbysieg klar. Die 
TSV-Elf konnte wiederum kämpferisch und 
teilweise auch spielerisch überzeugen. Nun 
gilt es am kommenden Sonntag im Heimspiel 
gegen den TSV Auerbach zu bestehen!

Zwei Auswärtssiege für die SpG TSV Spes-
sart

FVA Bruchhausen 2 – SpG TSV Spessart 2 
� 1:3 (1:2)
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleis-
tung feierte die SpG beim Tabellenvierten 
FVA 2 einen verdienten Auswärtssieg. Die 
beiden Tore vor dem Seitenwechsel erzielte 
Pius Willa. Iyas Badawi schoss in der 65. Mi-
nute das 3:1 und sicherte die drei Punkte.

FV Ettlingenweier 3 – SpG TSV Spessart 2 
� 1:3 (0:2)
Die Tore in Halbzeit eins zum Auswärtssieg 
beim FV Ew 3 erzielten Marcel Casper mit 
seinem ersten TSV-Tor und Pius Willa. Lukas 
Hoppe brachte seine Mannschaft in der 55. 
Minute mit dem dritten Tor endgültig auf die 
Siegerstraße.

Vorschau:
Sonntag, 1. November
12.30 Uhr C3-Liga 
SpG TSV Spessart 2 – SG Neusatz/Rotensol
14.30 Uhr A2-Liga 
TSV Spessart – TSV Auerbach

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abteilung Spessart

Altpapier-Abgabe am 7. November
Am Samstag, 7. November, findet zwischen 
9 und 12 Uhr wieder unsere Drive-In-Alt-
papieraktion der Jugendfeuerwehr Spessart 
statt. Wer Altpapier wie Zeitungen, Kartona-
gen oder Bücher spenden möchte, kann auf 
den Festplatz hinter der Grundschule kom-
men. Die neuen Termine für 2027 werden wir 
online unter ff-spessart.de veröffentlichen.
Wir freuen uns auf viele treue Sammler, denn 
der Erlös fließt wie immer in unsere Jugend-
arbeit. Vielen Dank!

Obst- und Gartenbauverein 
Spessart-Ettlingen e.V.

Viel Freude an der Kelter
Den Schülern der 1. Klasse der HAns-Thoma-
Schule wurde auf dem Platz hinter der Schu-
le zunächst das Keltern mit Obstwaschen, 
-mahlen und -pressen erklärt und vorgeführt 
. Jeder, der wollte, durfte anschließend 
selbst ans Werk, was auch mit großem Eifer 
geschah. Der frisch gepresste Apfelsaft wur-
de begeistert getrunken und die vom OGV 
gestiftete Brezel schmeckte ebenfalls lecker.
Anschließend waren die Kinder des Kinder-
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gartens an der Reihe. Auch sie waren inter-
essiert bei der Sache und ließen sich den Saft 
schmecken.
Glückliche und strahlende Kindergesichter 
unterstrichen die Dankesworte der Klassen-
lehrerin und der Erzieherinnen an alle, die 
für einen interessanten und erlebnisreichen 
Vormittag gesorgt hatten.

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

 
� Plakat: Kassandra Eisele

Ab 18 Uhr gibt es am Vereinsheim Spessart 
leckeres Essen auch vegetarisch sowie war-
me und kalte Getränke. Um 19 Uhr ziehen 
wir vom Eberbrunnen über das Rathaus zum 
Vereinsheim. Für musikalische Stimmung 
sorgen die Radaugugge Spessart.
Kommt vorbei!

VdK Spessart

VdK Kaffeenachmittag
Der VdK Bruchhausen lädt wieder ein zum Kaf-
feenachmittag am 11.11., 14.30 Uhr im Ver-
einsheim des Gesangvereins Bruchhausen.

Sonstiges

Spendensammlung des 
Volksbundes
Am vergangenen Samstag erhielt die Spen-
densammlung des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V., Bezirksverband 
Nordbaden wieder tatkräftige Unterstützung 
aus Politik, Bundeswehr und Gesellschaft, 
darunter die Gemeinderätin Daniela Ado-
meit, Landtagsabgeordneter Lorenzo Sala-
dino und der katholische Militärdekan Sieg-
fried Weber. Umrahmt wurde die Sammlung 
durch den Shanty-Chor der Marinekamerad-
schaft Ettlingen.
Die Reservistenkameradschaft Karlsruhe 
plant eine Sammlung am Friedhof Ettlingen 
am 31. Oktober und 1. November. Wer als 
Sammler mithelfen möchte, kann sich gerne 
beim Volksbund unter 0721/23020 melden.
Die gesammelten Mittel fließen in zwei zen-

trale Aufgabenbereiche: Pflege und Erhalt 
von Kriegsgräbern im Ausland sowie Erinne-
rungs-, Bildungs- und Jugendarbeit. Ein be-
sonderer Schwerpunkt liegt auf der Jugend- 
und Bildungsarbeit. In internationalen 
Workcamps, Schulprojekten und Bildungs-
angeboten setzen sich junge Menschen aktiv 
mit Geschichte, Erinnerungskultur und Frie-
densfragen auseinander.

Spendenkonto des Volksbundes Nordbaden: 
IBAN: DE34 6005 0101 0001 0099 90

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Spende regional. 
Engagier Dich ums Eck.

www. gemeinsamhelfen.de

FINDE EIN  PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. 

Lokale Nachrichten – Immer 
aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern des-
sen, was NUSSBAUM.de ausmacht. Hier 
findest du alle wichtigen Nachrichten aus 
deiner Gemeinde: von politischen Ent-
scheidungen und Vereinsberichten bis 
hin zu spannenden Geschichten aus der 
Nachbarschaft. Doch NUSSBAUM.de geht 
über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig 
geprüft, um dir eine verlässliche Quelle zu 
bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein 
unschätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien 
kannst du schnell genau die Inhalte fin-
den, die dich interessieren. Ob aktuelle 
Entwicklungen im Stadtrat, Neuerungen 
bei öffentlichen Einrichtungen oder Er-
eignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSS-
BAUM.de bist du immer gut informiert – 
zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine 
Heimat, dein NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. 
Mit der Funktion zur Personalisierung 
kannst du dir die Seite so einrichten, dass 
sie genau zu deinen Interessen passt. Du 

möchtest wissen, was in deinem Ort pas-
siert? Kein Problem – hinterlege einfach 
deinen Heimatort und deine Region. Du 
interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profi-
len einfach und lass dir die passenden In-
halte anzeigen – egal ob aus deinem Ort 
oder Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau 
das, was dir wichtig ist. Zusätzlich werden 
dir Events, Tipps und Nachrichten ange-
zeigt, die du möglicherweise spannend 
findest. Diese intelligente Kombination 
aus persönlicher Steuerung und Empfeh-
lungen macht NUSSBAUM.de zu deinem 
perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante 
News aus der Region und darüber 
hinaus
Die Region verändert sich ständig, und 
NUSSBAUM.de hält dich auf dem Laufen-
den – nicht nur aus deinem Ort, sondern 
auch darüber hinaus. Unsere Redaktion 
filtert täglich die wichtigsten Themen aus 
deinem Landkreis und ergänzt sie mit 
relevanten überregionalen News aus Ba-
den-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für 
dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kul-
turelle Highlights oder gesellschaftliche 
Trends geht, die Redaktion wählt sorgfäl-
tig aus und präsentiert dir die Essenz des 
Tages. Verlässlichkeit, Aktualität und Qua-
lität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen 
und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Ge-
meinschaft, und NUSSBAUM.de gibt ihnen 
eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, 
soziale Organisationen oder Kommunen – 
sie alle haben die Möglichkeit, ihre Ange-
bote und Neuigkeiten direkt auf der Platt-
form zu veröffentlichen. So erfährst du 
nicht nur von neuen Kursen, Festen oder 
Initiativen, sondern kannst auch gezielt 
nach Akteuren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet 
NUSSBAUM.de einen einfachen Weg, mit 
der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die 
Plattform ist intuitiv zu bedienen und er-
möglicht es jedem, Inhalte schnell und un-
kompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht 
nur die Sichtbarkeit der Akteure, sondern 
trägt auch zur Vernetzung in der Region 
bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Region_58,3x25mm

Mehr aus deiner
Region auf  

NUSSBAUM.de
go.nussbaum.de/regionale-news
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